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mit den Stadtteilen Brackenlohr, Custenlohr, Langensteinach, 
Rudolzhofen, Uttenhofen, Wallmersbach und Welbhausen. 
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--- bitte ausschneiden und aufbewahren ---

NotRUFüBeRSiCht
Notrufzentrale (Feuerwehr/Rettungsdienst)  ..............  112
Polizei   ...........................................................................  110
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  ...............................  116117
Polizeiinspektion Bad Windsheim  ................  09841 66160
Polizeiwache Uffenheim  .................................  09841 66160
(Mo.-Fr. 08:00 Uhr – 12:00 Uhr und 12:30 Uhr – 16:30 Uhr)

Wasser (Wasserwerk)  ...................................  09842 9858-0
Bereitschaft  0171 6948999
Strom ( E – Werk)   ..........................................  09842 9858-0
Bereitschaft   0171 5308024

N-ERGIE-Störungsrufnummer Strom  .........  0800 2342500

Erdgas (Bereitschaftsdienst der Erdgas Uffenheim GmbH Co. KG)
Störungsdienst Erdgas .................................  0800 2343600
Notruftelefon für Frauen  ................................... 09161 1213

Sozialpsychiatrischer Dienst der Diakonie
Beratung bei psychischer Erkrankung und in
seelischen Krisensituationen
(Montag – Freitag von 08:00 Uhr – 17:00 Uhr)  09161 873571

Fundtiere, Tierheim Würzburg
Öffnungszeiten:
täglich, außer Montag und Donnerstag von 14:00 – 16:00 Uhr
Telefonzeiten:
täglich ................................................... 11:00 Uhr – 12:00 Uhr
täglich ..................................................................ab 13:00 Uhr
...............................................................................0931 84324
Notfälle:
täglich  .................................................. 08:00 Uhr – 11:00 Uhr
täglich  .................................................. 12:00 Uhr – 13:00 Uhr
.........................................................................0176 97553746

RegeLmäßige BehöRDeNSpReChzeiteN
Verwaltungsgemeinschaft (Rathaus)  ....  Tel.: 09842 207-0
Kernzeit:
Montag bis Freitag  ................................... 08:00 – 12:00 Uhr
Montag, Dienstag und Donnerstag  .......... 14:00 – 15:30 Uhr
1. Donnerstag im Monat ....................................bis 18:00 Uhr
Außerhalb der Kernzeit kann es vorkommen, dass der/die 
jeweilige Sachbearbeiter/in nicht erreichbar ist. Terminab-
sprache wird empfohlen.

Soz.-päd. Beratungsstelle (Schwangerschaftsberatung):
Jeden 1. Montag im Monat im Haus der Kirche
Terminvereinbarung erforderlich:
Frau Schiller-Irlbacher  ..............................  Tel. 09161 92-535
Nächster Termin: 08.01.2018

Amt für Versorgung und Familienförderung Nürnberg:
Amtsgebäude der Stadt Neustadt a. d. Aisch, Würzburger Str. 33,
Erdgeschoss, Zimmer 7  ............................  09:00 – 14:00 Uhr
Nächster Termin: 19.12.2017 und 16.01.2018

LRA-Außendienststelle:
Zulassung, Rothenburger Str. 34, Tel. 09842 95535
Öffnungszeiten:
montags und mittwochs  ........................... 08:00 – 12:00 Uhr
................................................................... 14:00 – 16:00 Uhr

LVA: Rathaus Zimmer 001
............................................  08:30 – 12:00; 13:00 – 15:30 Uhr
Eine Terminvereinbarung ist notwendig:
Tel. 09842 207-16
Nächster Termin: 15.01.2018

VdK-Sprechtag: Rathaus Zimmer 001
Freitag  ...................................................... 09:00 – 11:00 Uhr

Seniorenbeirat: Tel. 09842 936166

Finanzamt Servicezentrum:
Montag - Mittwoch  ......................................  08:00 - 13:00 Uhr
Donnerstag  .................................................  08:00 - 17:00 Uhr
Freitag  ........................................................  08:00 - 12:00 Uhr
Sonstige Arbeitsgebiete:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag  ....  08:00 – 12:00 Uhr

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten:
Sprechzeiten:
Montag- Freitag  ....................................... 08:00 – 12:00 Uhr

Forstdienststelle Uffenheim:
Markgrafenstraße 16, 97215 Uffenheim
Sprechzeiten: Mittwoch  ............................ 10:00 – 12:00 Uhr

TÜV-Prüfstelle:
Montag, Dienstag, Donnerstag  ................ 08:00 – 12:00 Uhr
................................................................... 12:45 – 16:30 Uhr
Mittwoch  ...........................................................  geschlossen
Freitag  ...................................................... 08:00 – 12:00 Uhr
..........................................................  (März bis September)
Freitag  .............................................................  geschlossen
..........................................................  (Oktober bis Februar)

AOK Bayern (Geschäftsstelle Uffenheim):

Sprechzeiten:
Montag bis Mittwoch  ................................ 08:00 – 16:30 Uhr
Donnerstag  ............................................... 08:00 – 17:30 Uhr
Freitag  ...................................................... 08:00 – 15:00 Uhr

Hospizverein Uffenheim:
Tel. 09842 952404
E-Mail-Adresse: info@hospizverein-uffenheim.de
Sprechstunde: jeweils am ersten Mittwoch im Monat
von 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr
Kath. Pfarrzentrum im Konferenzraum

Gruppentermine Suchtberatungsstelle der Diakonie:
Tel.: 09841 2859 , Fax: 09841 401241
E-Mail: suchtberatung@dw-nea.de
Außensprechtage in Uffenheim nach tel. Vereinbarung!

Öffnungszeiten Postfiliale:
Montag – Freitag  ...................................... 08:30 – 12:30 Uhr
................................................................... 13:30 – 18:00 Uhr
Samstag  ................................................... 09:00 – 12:30 Uhr

Öffnungszeiten Hallenbad:
Mittwoch  ................................................... 16:00 – 20:00 Uhr
Freitag  ...................................................... 16:00 – 20:00 Uhr
Sonntag  .................................................... 09:00 – 12:00 Uhr
Vom 1. Mai bis 30. September und während der bayer. 
Schulferien geschlossen!
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BeReitSChAFtSDieNSte
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Wer nachts, am Wochenende oder am Feiertag dringend 
einen Arzt braucht, aber nicht lebensbedrohlich krank ist, 
erreicht den nächstgelegenen Bereitschaftsdienst unter der 
bundesweit gültigen kostenlosen Notdienstnummer: 116 117.

Zahnärzte

09/10.12.2017
Dr. Walthard Knevelkamp, Kellerweg 7,
91462 Dachsbach  ........................................  Tel. 09163 7545

16./17.12.2017
Dr. Dr. Bert L. Karl, Bahnhofstraße 44,
91413 Neustadt/Aisch  ..................................  Tel. 09161 2541
Den aktuellen Zahnnotdienst können Sie auch online unter 
folgender Internetadresse abrufen: www.notdienst-zahn.de.

Regelung des Apothekennotdienstes eingeschränkt
Am 09.12.2017 hat die Engel-Apotheke in Ochsenfurt Not-
dienst. Vom 10.12.2017 - 15.12.2017 hat die Stern Apotheke 
in Uffenheimeingeschränkt Notdienst. Zu den übrigen Zei-
ten ist die Engel-Apotheke in Ochsenfurt notdienstbereit.

Eingeschränkter Notdienst in Uffenheim:
Werktag:  ..........................................  18:30 Uhr bis 20:00 Uhr
Sonntag und Feiertag:  .....................  11:00 Uhr bis 12:00 Uhr
...................................................  und 19:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Außerhalb dieser Zeiten ist in den angegebenen Apotheken 
in Ochsenfurt Notdienst.

Regelung des Apothekennotdienstes uneingeschränkt
Die Schwanen-Apotheke in Aub hat vom 16.12.2017 - 
22.12.2017uneingeschränkt Notdienstbereitschaft.

Die kommende Ausgabe Ihres Mitteilungsblattes  
in der Kalenderwoche 51 beschließt das Jahr 2017.

Die erste Ausgabe des neuen Jahres erscheint  
in Kalenderwoche 3, die weiteren Ausgaben  
dann wieder im gewohnten Rhythmus.

Wir wünschen Ihnen, liebe Leserinnen  
und Leser, eine gesegnete  
Advents- und Weihnachtszeit.

Ihre LINUS WITTICH 
Medien KG

Information zur nächsten Ausgabe
Die letzte Ausgabe des Mitteilungsblattes für das Jahr 2017 
erscheint in der 51. Kalenderwoche. Annahmeschluss für 
Textbeiträge ist

Mittwoch, 13. Dezember 2017, 10:00 Uhr.
Später eingehende Texte können nicht mehr berücksichtigt 
werden. Bitte senden Sie Ihre Textbeiträge und Anregungen 
an: Sandra.Uhl@uffenheim.de.

Amtliche Bekanntmachungen

Jahresablesung 2017

Ablesung der Strom-, Gas und Wasserzähler
Die Jahresablesung 2017 der Strom-, Stromeinspeiser- (z. B. PV-
Anlagen), Gas- und Wasserzähler steht vor der Tür. Im Gegen-
satz zu den vergangenen Jahren wird kein Ableser vorbeikom-
men. Alle Kunden werden mit einem Informationsschreiben und 
einer Rücksendekarte informiert, die Zählerstände selbst abzu-
lesen und diese Zählerstände entweder per Postkarte zurück-
zusenden oder die Zählerstände im Internet einzugeben. Dazu 
steht auf dem Schreiben ein entsprechender einmal zu nutzen-
der Zugangscode. Des Weiteren können die Zählerstände mit 
dem Smartphone via QR-Code erfasst werden.
Die Internetadresse lautet: www.stadtwerke-uffenheim.de oder 
www.erdgas-uffenheim.de. Nähere Informationen entnehmen 
Sie bitte dem Anschreiben, das ab dem 15.12.2017 versendet 
wird. Die Kunden werden gebeten, die Zählerstände bis spä-
testens 07.01.2018 mitzuteilen. Damit wir rechtzeitig die Jah-
resendabrechnung 2017 versenden können, ist die Einhaltung 
dieses Termins sehr wichtig, da andernfalls der Verbrauch von 
Ihnen geschätzt werden muss. Dies liegt aber weder in Ihrem 
Interesse noch in dem der Stadtwerke.
Denken Sie bitte daran, wenn Sie ein solches Schreiben nach 
dem 15.12.2017 im Briefkasten finden:
Bitte die Zählerstände schnellstmöglich ablesen und an die 
Stadtwerke Uffenheim / Erdgas Uffenheim GmbH & Co. KG 
melden - mit beigefügter Karte, per Internet, per QR-Code, als 
Fax oder persönlich.
Dies gilt übrigens auch für alle Kunden, die nicht direkt durch 
die Stadtwerke Uffenheim / Erdgas Uffenheim GmbH & Co. 
KG beliefert werden. Als Netzbetreiber müssen wir gegenüber 
dem Lieferanten die durchgeleiteten Mengen abrechnen und 
benötigen dafür ebenfalls die Zählerstände. Diese bekommt Ihr 
Lieferant dann direkt durch die Stadtwerke Uffenheim / Erdgas 
Uffenheim GmbH & Co. KG mitgeteilt.
Unter allen Teilnehmern, die per Internet oder QR-Code ihre 
Zählerstände erfassen, verlosen wir einen neuen Apple iPod 
Touch mit 32 GB.
Für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe bedanken wir uns ganz 
herzlich.
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Bahnhofstraße wieder frei

Bürgermeister sagt Danke für die Geduld der Anwohner
Die Neugestaltung der Bahnhofstraße von der Bundesstraße 13 
bis zur Einmündung Alte Bahnhofstraße ist fertig. Ende Mai hat-
ten die Bauarbeiten begonnen. „Es lief alles im Zeitplan“, freut 
sich Bürgermeister Wolfgang Lampe. Er dankte den Anliegern 
und Geschäftsinhabern für deren Geduld während der Bauzeit. 
Ebenso dankte er der ausführenden Firma und dem Planungs-
büro für deren gute Arbeit.
Auch wenn es optisch schmaler wirke, die Bahnhofstraße sei 
zwischen den Bordsteinen 6,50 Meter breit, sagte Bürgermeis-
ter Wolfgang Lampe. Zwischen etlichen der 35 gepflasterten 
Parkplätzen habe man Bäume gepflanzt. Des Weiteren gebe es 
barrierefreie Querungsstellen und „Kasseler Sonderborde“ bei 
den Bushaltestellen. 

Stellenausschreibung
Die Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n Mitar-
beiter/in für das Bauamt in Teilzeit (19,5 Std.)
Den Volltext der Stellenausschreibung finden Sie 
unter www.uffenheim.de/bürgerservice-Service-
Stellenausschreibungen. Haben wir Ihr Interesse 

geweckt? Dann bewerben Sie sich mit den üblichen Unterlagen 
und Zeugnissen, bis spätestens 15.12.2017 bei der

Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim,
Marktplatz 16, 97215 Uffenheim,

Tel. 09842-207-18.

Meldungen für den Kultur- und 
Veranstaltungskalender der Stadt Uffenheim
Auch im nächsten Jahr wollen wir unseren Veranstaltungska-
lender drucken und als Beilage im Mitteilungsblatt an die Bür-
gerinnen und Bürger verteilen lassen. Wie in den Vorjahren soll 
auch wieder ein Flyer mit den Kulturveranstaltungen erstellt 
werden. 
Wir bitten Sie deshalb, Ihre Veranstaltungen bis spätestens 
31.12.2017 zu melden bzw. direkt in unsere Homepage (www.
uffenheim.de) einzupflegen. Unter nachfolgendem Link müssen 
Sie sich dazu einmalig registrieren. Nach erfolgter Bestätigung 
der Registrierung können Sie dann Ihre Veranstaltungen einge-
ben.
http://www.uffenheim.de/erleben/veranstaltungen/veranstal-
tungskalender/einreichen/

Eingeschränkte Parkmöglichkeiten 
am Weihnachtsmarkt
Da vom 09.12.2017 bis 10.12.2017, jeweils von 15:00 Uhr bis 
20:30 Uhr, auf dem Schweinemarkt in Uffenheim der Weih-
nachtsmarkt veranstaltet wird, stehen an diesen Tagen dort nur 
eingeschränkt Parkmöglichkeiten zur Verfügung. Die Besucher 
des Weihnachtsmarktes werden gebeten, die Parkplätze z. B. 
am Schlossplatz anzufahren. Wir bitten um Beachtung und Ver-
ständnis. Vielen Dank.

Fundtiere
Junge weiß-graue Katze in Welbhausen zugelaufen, violettes 
Halsband
Rückmeldungen bitte unter Tel. 09842 207-17

Die Termine 2018 für das Repair Café
10. Februar, 14. April, 9. Juni, 8. September, 10. November
immer von 10 bis 12 Uhr

„Stammtisch der Ingenieure“
(Das sind alle Interessenten oder Gäste, die im Repair Café mit arbei-
ten möchten oder uns unterstützen wollen.)

30. Januar, 3. April, 29. Mai, 28. August, 30. Oktober
immer um 19 Uhr im Lichterhof
Natürlich ist das kostenfreie Repair Café auch 2018 nicht nur 
für Uffenheimer Bürger!
Mehr Infos über das Repair Café gibt es auch auf: Repaircafe.org
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Vertreter der Kommunalen Allianz A7 Franken West und 
Pflanzinteressenten kamen in Markt Marktbergel zusammen, um die 
ersten Obstbäume aus der Aktion „500 Mal Zukunft“ gemeinsam zu 
pflanzen

Dr. Manfred Kern (2. v. r.), stellvertretender Sprecher der A7 Franken 
West, und Dr. Michael Sauer vom Landschaftspflegeverband (3. v. 
r.) führen den Pflanzschnitt an einem Apfelbaum durch.

Eine Vielzahl sei über 80 Jahre alt. „Dabei profitieren wir in viel-
facher Hinsicht von den Pflanzleistungen unserer Eltern und 
Großeltern. Es ist demnach an der Zeit unsere Generationen-
pflicht zu erfüllen“, sagte Lampe. 
Mit Blick auf das Landschaftsbild und die ökologische Bedeu-
tung von Streuobstwiesen riefen die 13 Allianzgemeinden im 
Lutherjahr zur Pflanzaktion „500 Mal Zukunft“ im Sinne des 
Luthersatzes – „Wenn morgen die Welt untergeht, dann würde 
ich heute ein Apfelbäumchen pflanzen“ – auf. Ziel der Aktion 
sei es Privatpersonen für Neupflanzungen zu gewinnen. 

Im Frühjahr 2017 konnten Interessenten kostenfrei aus einer 
umfangreichen Sortenliste aus Apfel-, Birnen-, Kirsch-, 
Zwetschgen- und Nussbäumen wählen. 70 Prozent der Kosten 
für die Aktion übernehme der Freistaat Bayern, 20 Prozent tra-
gen die Allianzgemeinden und zehn Prozent steuert der Land-
schaftspflegeverband bei, teilte Lampe mit. Wolfgang Zilker 
vom Amt für Ländliche Entwicklung, der sich eigens vom Erfolg 
der Aktion überzeugen wollte, lobte den Einsatz der Kommu-
nalen Allianz für den Erhalt der Kulturlandschaft und wünschte 
allen Pflanzinteressenten, dass die Bäume gut anwachsen und 
viele Früchte tragen werden.

Mehr Informationen zur A7 Franken West erhalten Sie hier: 
Allianzmanagerin Nadine Höhne, Tel. 09842 207-25 oder 
Mail: nadine.hoehne@uffenheim.de.

Die Bahnhofstraße ist wieder durchgängig befahrbar. Mit dem 
Durchschneiden eines Bandes durch (von links) Bürgermeister-
Stellvertreter Hermann Schuch, Manfred Döller (Planungsbüro „bau 
ingenieure“), Bürgermeister Wolfgang Lampe, Helmut Dörflein 
(Regierung von Mittelfranken), Helmut Brandt (Landratsamt) und 
Ralf Stegmeier (Firma Trendbau) wurde die Straße wieder offiziell 
für den Verkehr freigegeben.

Insgesamt betrug die Ausbaulänge rund 250 Meter. Für die 
Abwasserentsorgung wurden rund 110 Meter Kanäle erneuert. 
Die beauftragte Baufirma erneuerte ebenso 160 Meter Wasser-
leitungen und verlegte 80 Meter Gasleitungen. Außerdem gibt 
es neue Straßenlampen mit LED-Technik und Leerrohre für den 
Ausbau des Glasfasernetzes. Die veranschlagten Kosten von 
1,1 Millionen Euro werden laut Lampe nicht überschritten. Für 
den Straßenbau gibt es vom Freistaat Bayern 275.000 Euro. Da 
Uffenheim eine Straßenausbaubeitragssatzung hat, steuern die 
Bürger 240.000 Euro bei, den Rest zahlt die Stadt Uffenheim. 
Elektrotankstellen gibt es keine, aber laut Lampe sind Leer-
rohre verlegt.
Zudem könnten an den Straßenlampen Zapfstellen installiert 
werden, sollte es einmal nötig sein, informierte Lampe, der 
im Beisein vieler Anlieger zusammen mit seinem Stellvertreter 
Hermann Schuch, Manfred Döller (Planungsbüro „bau ingeni-
eure“), Helmut Dörflein von der Regierung von Mittelfranken, 
Helmut Brandt (Landratsamt) und Ralf Stegmeier (Firma Trend-
bau) mit dem Durchschneiden eines Bandes die Bahnhofstraße 
wieder offiziell für den Verkehr freigab.
Text und Bild: Gerhard Krämer

700 neue Obstbäume 
für die Region A7 Franken West
Im Frühjahr dieses Jahres rief die Kommunale Allianz A7 
Franken West zur interkommunalen Obstbaumpflanzaktion 
„500 Mal Zukunft“ auf. In Markt Marktbergel zeigte nun eine 
größere Pflanzaktion, dass die Aktion erste Früchte trägt. 
Pflanzinteressenten und Vertreter der Kommunalen Allianz 
setzten zwischen Ottenhofen und Marktbergel gemeinsam 
13 Apfelbäume auf einem von der Kommune zur Verfügung 
gestellten Grundstück.
Insgesamt kann sich die A7 Franken West über eine sehr posi-
tive Resonanz ihres Aufrufs freuen. Wie Wolfang Lampe, Bür-
germeister von Uffenheim und Sprecher der Kommunalen Alli-
anz A7 Franken West in seinen einführenden Worten mitteilte, 
werden 700 Obstbäume in der freien Landschaft, an Ortsrän-
dern oder zwischen landwirtschaftlichen Flächen im Gebiet 
der A7 Franken West gepflanzt. Streuobst sei ein Bestandteil 
der mittelfränkischen Kulturlandschaft, erläutert der Sprecher 
den Hintergrund der Aktion. Mit Albrecht Eyring, der 1883 in 
Lipprichhausen den ersten bayerischen Obst- und Garten-
bauverein gegründet habe, und dem Bienenvater Georg Ries, 
Ehrenvorsitzender der bayerischen Obst- und Gartenbauver-
eine, habe die Region zwei historische Persönlichkeiten, die 
sich für den Streuobstbau engagiert hätten. Seit 1965 seien 
die Streuobstbestände in Bayern um 70 % reduziert worden. 
Dort, wo vor 52 Jahren noch 20 Millionen Streuobstbäume stan-
den, stehen heute nur noch 5,6 Millionen. Besorgniserregend 
sei zudem der Verlust alter Sorten und die Altersstruktur der 
Bestände. 
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Verleugnen. Gedachte man in der ersten Hälfte des 20. Jahr-
hunderts ausschließlich den „tapferen Kriegern und Helden“, 
habe sich das Erinnern in den Jahrzehnten nach dem Ende 
des zweiten Weltkrieges gewandelt. 
„Wir gedenken heute in ganz Deutschland der Opfer von Krieg 
und Gewalt“, sagte Lampe.
Der Volkstrauertag erinnere uns an die gewaltsamen oder min-
destens gefahrvollen Brüche des 20. Jahrhunderts. Er erinnere 
an die Toten, die ihr Leben sinnlos verloren haben. Und er erin-
nere seit fast hundert Jahren an die Trauernden, die zurückge-
blieben sind mit ihrem Verlust. Lampe ging auf die Dinge ein, 
wofür Menschen früher gekämpft haben und gestorben sind. 
An Dinge, die uns heute fast fremd erscheinen, aber damals 
selbstverständlich waren.
Im Angesicht des Verlustes von Menschenleben und Mit-
menschlichkeit gehe es heute nicht mehr um „gut oder böse“, 
sondern um die Beendigung des Denkens von „Freund oder 
Feind“. Bürgermeister Wolfgang Lampe zeigte heutige Entwick-
lungen auf und kam zu dem Schluss: „Es scheint so, als ob die 
Mahnung „Aus der Vergangenheit lernen“ im Nichts verhallen 
würde.“ 
Die Menschheit könne jedoch nur dann die Schwelle zum Frie-
den dauerhaft überschreiten, wenn es ihr gelingt, den Wohl-
stand auch dafür einzusetzen, die Lebensverhältnisse in den 
ärmsten Ländern der Welt zu verbessern.
Weil Erinnerungen verblassten und immer weniger Menschen 
unter uns sind, die das Grauen zweier Weltkriege und die 
Grausamkeiten der nationalsozialistischen Gewaltherrschaft 
bewusst erleben und erleiden mussten, müssten wir immer wie-
der aufs Neue an den Gräbern unserer Toten an diese Schre-
cken für die Menschheit erinnern. 
Der Volkstrauertag ist auch ein Gedenktag, der uns mahnt zu 
bedenken, wofür wir heute das Kostbarste einsetzen würden, 
dass wir haben: unser Leben. Im Alltag riskierten Angehörige 
der Polizei, der Feuerwehren und anderer helfender Verbände 
immer wieder ihr Leben oder ihre Gesundheit für Dritte, ebenso 
Angehörige der Bundeswehr in Krisen- und Kriegsgebieten.
Wieder andere sind, vor allem in den letzten Jahren, vor Dik-
taturen und Bürgerkriegen zu uns geflüchtet, auf gefahrvollen 
Wegen etwa über das Mittelmeer. Sie seien zu uns gekom-
men auf der Suche nach Sicherheit, und viele von ihnen hätten 
Angehörige verloren.
Allen Opfern von Krieg und Terrorismus zu Ehren und als äuße-
res Zeichen der Hoffnung auf eine friedliche Zukunft legte Bür-
germeister Lampe im Namen der Stadt Uffenheim und all ihrer 
Bürgerinnen und Bürger einen Kranz am Denkmal für die Gefal-
lenen nieder.
Der Feierstunde war ein ökumenischer Gottesdienst in der 
Herz-Jesu-Kirche vorausgegangen.
Fahnenabordnungen der Freiwilligen Feuerwehr Uffenheim, 
der BRK-Bereitschaft und des Reit- und Fahrvereins sowie eine 
Abordnung des Reservistenvereins und Vertreter von Vereinen 
und Verbänden beteiligten sich an der Gedenkveranstaltung, 
der auch viele Bürger beiwohnten.
Musikalisch gestalteten der Liederkranz unter der Leitung von 
Susanne Holzmann und der Posaunenchor unter der Leitung 
von Friedrich Binder die Feierstunde.
Text und Bilder: Gerhard Krämer

Verschenkbörse

Zu verschenken
Hunde-Kunststoffbett Trixie Sleeper 3 (neuwertig), Innenmaß 65 
cm x 42 cm
Abzuholen nach Rücksprache unter Tel. 09842 2250

Neues Energieberatungsangebot im Landkreis
Unabhängige Energieberatung wird monatlich in zwei Beratungs-
stellen im Landkreis jeweils von 14:00 – 18:00 Uhr angeboten:
1. jeden ersten Freitag im Monat im Windstützpunkt Uffen-

heim, ingstraße 10, 97215 Uffenheim
2. jeden dritten Donnerstag im Monat im Landratsamt im C200, 

Konrad-Adenauer-Straße 1, 91413 Neustadt a.d.Aisch
Der nächste Termin ist wegen der Feiertage erst am Don-
nerstag 18.01.2018 im Landratsamt Neustadt a. d. Aisch. Ab 
Februar 2018 werden die zwei Beratungstage regelmäßig pro 
Monat in den beiden Beratungsstellen Uffenheim und Neustadt 
a. d. Aisch angeboten.
Die Energieberater Matthias Wellhöfer und Roland Martin 
Schwarz werden Fragen zu Sanierungen, Bauen, PV-Anlagen, 
Fördermitteln und vieles mehr kompetent beantworten.
Die Einzelberatungen dauern ca. 45 Minuten. Die ersten 50 
Beratungen sind kostenlos, danach kostet z. B. eine 45-minü-
tige Beratung 7,50 Euro, eine 30-minütige Beratung kostet 
somit 5,00 Euro. Anmeldungen werden unter 09161 – 92 1430 
oder per renate.kapune@kreis-nea.de entgegen genommen.
Für eine kostenlose telefonische Beratung steht ab sofort die 
Hotline des Verbraucherservice Bayern im KDFB e.V. zur Verfü-
gung unter 0800 – 809 802 400.

Gedenkfeier der Stadt Uffenheim 
am Volkstrauertag

Es geht um die Beendigung des Denkens 
von „Freund oder Feind“

Allen Opfern von Krieg und Terrorismus zu Ehren und als 
äußeres Zeichen der Hoffnung auf eine friedliche Zukunft legte 
Bürgermeister Lampe im Namen der Stadt Uffenheim und all ihrer 
Bürgerinnen und Bürger einen Kranz nieder.

Nach dem Gottesdienst zog 
man zum Denkmal für die 
Gefallenen.

„Der Volkstrauertag ist ein 
Tag des Innehaltens, ein Tag 
der Erinnerung und ein Tag 
der Trauer. An diesem Tag 
wollen und müssen wir das 
aussprechen, was uns allen 
hier in unserem Land und 
den allermeisten Menschen 
in der Welt das höchste 
Anliegen ist. Es geht um die 
Sehnsucht nach Frieden, 
Freiheit, Menschenrechte 
und Versöhnung“, sagte Bür-
germeister Wolfgang Lampe 
zu Beginn seiner Ansprache 
zum Volkstrauertag.

Denn es gebe kaum einen Ort, der im vergangenen Jahrhun-
dert nicht Schauplatz von Krieg, Gewalt, Terror und Mord war, 
von Leid, Scham und Trauer – aber auch von Verdrängen und 
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Wir gratulieren

Wir wünschen unseren Jubilaren, die im Laufe 
der kommenden Wochen ihren Geburtstag fei-
ern dürfen, von Herzen alles Gute, vor allem 
Gesundheit.

09.12. zum 83. Geburtstag
Frau Margareta Smola, Gerl.-v.-Hohenlohe-Str. 20

10.12. zum 79. Geburtstag
Herr Stefan Jäger, Krankenhausstr. 19

10.12. zum 76. Geburtstag
Frau Ursula Krüger, Ahornweg 2

12.12. zum 90. Geburtstag
Frau Erna Kornder, Spitalplatz 2

12.12. zum 88. Geburtstag
Frau Frida Schöwe, Spitalplatz 2

13.12. zum 70. Geburtstag
Frau Monika Pustolla, Theodor-Heuss-Ring 53

13.12. zum 81. Geburtstag
Frau Regina Wolf, Spitalplatz 2

14.12. zum 76. Geburtstag
Frau Elfriede Neef, Langensteinach 39

14.12. zum 78. Geburtstag
Herr Günter Peetz, Fernwasserstr. 4

16.12. zum 80. Geburtstag
Herr Konrad Düll, Uttenhofen 20

18.12. zum 79. Geburtstag
Frau Hermine Reinfels, Brennofenweg 9

18.12. zum 70. Geburtstag
Frau Maria-Letitia Rentz, Judengasse 10

18.12. zum 75. Geburtstag
Frau Hilda Schwab, Langensteinach 64

19.12. zum 93. Geburtstag
Frau Martha Hassold, Spitalplatz 2

20.12. zum 70. Geburtstag
Herr Johann Bach, Langensteinach 72

20.12. zum 83. Geburtstag
Herr Hermann Bittel, Rothenburger Str. 26

20.12. zum 70. Geburtstag
Herr Gerhard Gall, Uttenhofen 6

20.12. zum 93. Geburtstag
Frau Margarete Vollath, Langensteinacher Str. 14

22.12. zum 78. Geburtstag
Frau Gerlinde Veeh, Friedenstr. 6

Veröffentlicht werden folgende Jubiläen:
Ehejubiläen ab der Goldenen Hochzeit; Geburtstage: ab dem 
70. und künftig ab dem 75. Geburtstag jeder weitere (also 76., 
77. usw.).
Selbstverständlich können Sie dieser Veröffentlichung wider-
sprechen. In diesen Fällen bitten wir Sie, uns dies rechtzeitig (3 
Wochen vorher) mitzuteilen. Ansprechpartner sind die Mitarbei-
ter im Einwohnermeldeamt (Tel.: 09842 207-14 und -15).

Neues aus der Bücherei

Öffnungszeiten der Bücherei
Montag  ......................  15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch  ....................  09:00 Uhr bis 11:00 Uhr
 ...................................  15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag  .......................  15:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Wir stellen vor
Leere Herzen/Juli Zeh
Sie sind desillusioniert und pragmatisch, und wohl gerade des-
halb haben sie sich erfolgreich in der Gesellschaft eingerich-
tet: Britta Söldner und ihr Geschäftspartner Babak Hamwi. Sie 
haben sich damit abgefunden, wie die Welt beschaffen ist, und 
wollen nicht länger verantwortlich sein für das, was schiefläuft. 
Stattdessen haben sie gemeinsam eine kleine Firma aufgezo-
gen, „Die Brücke“, die sie beide reich gemacht hat. Was genau 
hinter der „Brücke“ steckt, weiß glücklicherweise niemand so 
genau. Denn hinter der Fassade ihrer unscheinbaren Büro-
räume betreiben Britta und Babak ein lukratives Geschäft mit 
dem Tod. „Leere Herzen“ ist ein provokanter, packender und 
brandaktueller Politthriller aus einem Deutschland der nahen 
Zukunft.

Sleeping Beauties/Stephen King
Die Welt sieht sich einem faszinierenden Phänomen gegen-
über. Sobald Frauen einschlafen, umhüllt sie am ganzen Kör-
per ein spinnwebartiger Kokon. Wenn man sie weckt oder 
das unheimliche Gewebe entfernen will, werden sie zu barba-
rischen Bestien. Sind sie im Schlaf etwa an einem schöneren 
Ort? Die zurückgebliebenen Männer überlassen sich zuneh-
mend ihren primitiven Instinkten. Eine Frau allerdings, die mys-
teriöse Evie, scheint gegenüber der Pandemie immun zu sein. 
Ist sie eine genetische Anomalie, die sich zu Versuchszwecken 
eignet? Oder ist sie ein Dämon, den man vernichten muss? 
Schauplatz und Brennpunkt ist ein kleines Städtchen in den 
Appalachen, wo ein Frauengefängnis den größten Arbeitgeber 
stellt.

Manche mögen‘s steil/Ellen Berg
Vicky lebt für ihren Job, kennt Jahreszeiten aus der Wetterapp 
und Freundschaften nur auf Facebook. Dann soll sie für ein 
Teamtraining in die Berge geschickt werden – das pure Grauen 
für die digitale Großstadtpflanze. Da Vicky jedoch fürchtet, ihr 
Konkurrent Konstantin könnte sie auf der Karriereleiter überho-
len, muss sie die Gipfel wohl oder übel erklimmen. Wenn da 
nicht dieser unerträgliche Bergführer Johannes wäre. Sofort 
fliegen die Fetzen. 
Bis Vic entdeckt, dass es sie doch gibt – die wahre Liebe 
im falschen Leben. Ein hochkomisches Alpenabenteuer für 
Romantiker.

Mutter ruft an/Bastian Bielendorfer
„Bastian, gehen E-Mails auch am Wochenende?“ „Wie bitte?“ 
„Geht das Internetz auch Samstag und Sonntag?“ „Klar, Mama, 
samstags bis 18 Uhr. An Sonn- und Feiertagen ist das Inter-
net aber geschlossen …“ „Danke, Sohn!“ Jedes Mal, wenn das 
Telefon klingelt, wird es für Bastian ernst, denn Mutter ruft an! 
Ob sie nun will, dass er im Fernsehen den Bauch einzieht, ihr 
dieses blöde „Wellness-LAN“ installiert oder ihm sagt, dass er 
endlich mal erwachsen werden soll, Opa sei in seinem Alter 
schon zweimal verwundet gewesen. „Mutter ruft an“ erzählt 
davon, wie es ist, wenn die Nabelschnur eins zu eins durch das 
Telefonkabel ersetzt wird – und warum es auch Vorteile hat, 
wenn man wenigstens für einen Menschen immer Kind bleiben 
darf.
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Internationale Gäste im Schulhaus

Bild: Ralf Lischka

Das deutsche Schulsystem hat drei Germanistikstudentinnen 
aus Schweden interessiert. Im Rahmen ihres Gastaufenthalts 
an der Universität Würzburg besuchten Sofia Åkerman, Linda 
Sällström und Janine Graff die Christian-von-Bomhard-Schule 
in Uffenheim. Sie studieren an der Universität Umeå in Nord-
schweden. Leitender Direktor OStD Winfried Malcher und 
Alfred Lockl (stellvertretender Direktor für die Abteilung Gym-
nasium) informierten die jungen Frauen über die Schule in 
kirchlicher Trägerschaft. Die schwedische Schullandschaft 
unterscheidet sich wesentlich von der deutschen. In verschie-
denen Jahrgangsstufen und bei unterschiedlichen Lehrkräften 
bekamen die Studentinnen Einblick in den Deutsch- und den 
Sozialkundeunterricht. Hier konnten sie sich auch an Gruppen-
arbeiten beteiligen oder von ihrem Heimatland erzählen. Ihre 
Dozenten Dr. Ingela Valfridsson und Dr. Oliver Herbst begleite-
ten sie in Uffenheim, wo sie einen kleinen, aber sehr interessan-
ten Einblick in eine „echte Schule“ bekamen.
Text: Dr. Oliver Herbst

Kann Lernen Spaß machen?
Man glaubt es kaum, doch die Referentin Laila Matejka bewies 
den weit über 170 Anwesenden, dass es wirklich geht, sich 
Zahlen, Fakten, Namen etc. einzuprägen und dabei Spaß zu 
haben. Die zu den Top Fünf Gedächtnistrainern Deutschlands 
gehörende Vortragende (sie ist die einzige Frau der fünf) war 
auf Einladung des Elternbeirats der Christian-von-Bomhard-
Schule nach Uffenheim gekommen, um zum Thema „Mnemo-
technik“ zu referieren. Dabei gelang es ihr, einen sehr kurz-
weiligen, spannenden und oft sehr lustigen Abend von zwei 
Stunden zu gestalten, nachdem der Gesamtschulleiter OStD 
Winfried Malcher den Gast begrüßt hatte.
Frau Matejka arbeitet sehr viel und erfolgreich mit Erwachse-
nen, aber natürlich gelingt es ihr auch hervorragend, Kinder 
und Jugendliche zu motivieren. Bei diesen ist der Lernerfolg 
sogar wesentlich höher als bei den Älteren. Die Zuhörer in 
Uffenheim mussten intensiv mitarbeiten und sich ganz viel mer-
ken, doch dank der Techniken von Frau Matejka, die mit viel 
Witz und Geistesgegenwart die Anwesenden in ihren Bann 
zog, schafften es alle, sich die unmöglichsten Dinge einzuprä-
gen. Dazu gehörten die letzten zehn amerikanischen Präsiden-
ten, die zwanzig Stellen hinter Pi und der Beginn des Perioden-
systems der Elemente.
Nicht nur die letzten amerikanischen Präsidenten saßen bei 
allen Zuhörern - Eltern und Kindern/Jugendlichen - am Ende 
der Veranstaltung, auch etliche andere Fakten, die man sich 
mithilfe spezieller „Eselsbrücken“ fast unendlich lange merken 
kann, blieben hängen. Wichtig sei es, so Frau Matejka, sich Bil-
der im Kopf zu schaffen bzw. räumliche Orte, an denen man 
sein Wissen ablegen kann. 

Standesamtliche Nachrichten

Geburten
Emmert Johann, geb. 20.10.2017

Sterbefälle

Pflüger, Elsa
97215 Uffenheim, Spitalplatz 2
verstorben am 15.11.2017 92 Jahre

Kaiser, Anna
97215 Uffenheim, Spitalplatz 2
verstorben am 18.11.2017 88 Jahre

Elter, Hannelore
97215 Uffenheim, Ansbacher Straße 28
verstorben am 20.11.2017 64 Jahre

Schulen/Fortbildung/VHS

Landeswettbewerb Mathe in 
weiblicher Hand!
Erstmals nahmen dieses Schuljahr auch 
Schülerinnen und Schüler der Christan-von-
Bomhard-Schule am Landeswettbewerb 
Mathematik 2017/2018 teil. „Pauline wählt eine 

natürliche Zahl n und schreibt die Zahlen 1,2,3,..,2n der Größe 
nach an eine Tafel. Luisa möchte von diesen Zahlen n aufein-
anderfolgende so streichen, dass die Summe der an der Tafel 
verbleibenden Zahlen 135 ist. Bestimme alle Zahlen n, für die 
dies möglich ist. 

Diesen und ähnlich anspruchsvollen Aufgaben stellten sich 
unsere Schülerinnen Jinyue Chi, Yi Zhang, Lan Wang (10 b G) 
und Jana Weber (9 a G). Im Direktorat würdigte nun Schulleiter 
OStD Winfried Malcher (dritter v. r.) den Einsatz der Bomhard-
Schülerinnen für „ihre“ Schule und überreichte zusammen mit 
den zuständigen Lehrern Theresa Englert (links) und Nicolas 
Görner (rechts) sowie dem betroffenen Leiter der Gymnasialab-
teilung, StD Alfred Lockl (dritter v. l.), die Urkunden.
Text u. Bild: Ralf Lischka
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Spielenachmittag
Die Tutoren luden die Erstklässler zu einem Spie-
lenachmittag ein. Gemeinsam spielten Viertkläss-
ler und Erstklässler Brettspiele, Kartenspiele und 

Geschicklichkeitsspiele. Auch 
ihre Lehrerinnen Frau Gerber 
und Frau Hartl lernten dabei 
ganz neue Spiele kennen und 
hatten Spaß beim gemeinsa-
men Spielen.

Ev. Kindergarten St. Johannis

Über den eigenen „Tellerrand“ sehen…

… und Mitgefühl und Verständnis für die Lebenswirklichkeit 
anderer Menschen entwickeln, das ist uns in unserer Arbeit mit 
den Kindern wichtig. Wir merken, dass Kinder sehr wohl ein 
Gefühl für Not und Ungerechtigkeit entwickeln und dass sie 
gerne mit ihren Möglichkeiten helfen wollen, diese Not zu lin-
dern. Deshalb beteiligt sich unser Kindergarten auch jedes Jahr 
wieder an der Aktion „Sternstunden“ des Bay. Rundfunks. Die 
Kinder basteln mit Freude und Begeisterung Sterne, die von uns 
nach Nürnberg geschickt und auf dem Christkindl-Markt von 
prominenten Persönlichkeiten zugunsten in Not geratener Men-
schen verkauft werden. Unsere Kinder sind stolz darauf.
Auch beim diesjährigen Weihnachtsgeschenk, das die Kin-
der ihren Eltern in den nächsten Wochen basteln, stehen der 
Gedanke der Solidarität mit anderen und der Gedanke des 
Helfens im Vordergrund. Wir wollen an dieser Stelle allerdings 
noch nicht verraten, worum es geht – es soll ja schließlich eine 
Weihnachtsüberraschung sein. Nach den Feiertagen werden 
wir Ihnen davon berichten. Seien Sie also gespannt... !
Herzliche, vorweihnachtliche Grüße aus dem Kindergarten!
Ihre Gudrun Trabert mit Team und Kindergartenkindern

Die Wissenschaftler haben schon länger erkannt, dass Bilder, 
die mit Gefühlen/Emotionen verknüpft werden, vom Menschen 
hervorragend abgespeichert werden können. Falls Bedarf 
besteht und sich etliche Bomhard-Schülerinnen und -Schü-
ler melden, wird Frau Matejka wiederkommen und zwei Work-
shops anbieten: Mathe und Vokabeln werden im Mittelpunkt 
stehen.
Text: Ralf Lischka

Abenteuerlicher Weg 
zum Eispalast

Zur Einstimmung auf die bevorstehende Adventszeit kamen 
die Uffenheimer Grundschüler in der Stadthalle in den Genuss 
des Weihnachtstheaters „Die Schneekönigin“. Das Märchen 
nach Hans Christian Andersen nahm die Schüler mit auf die 
Suche nach dem verschwundenen Kay, der an einem Winter-
tag von den Splittern eines Zauberspiegels getroffen wird. Sein 
dabei zu Eis gefrorenes Herz nimmt ihm alle Fröhlichkeit, alles 
erscheint ihm hässlich und er entschließt sich, bei der Schnee-
königin zu leben. Mit seiner Freundin Gerda erlebten die Buben 
und Mädchen viele aufregende und spannende Abenteuer auf 
dem Weg zum Eispalast. Zur Freude und Erleichterung der 
Zuschauer gelingt es Gerda schließlich, Kay zu finden und sein 
Herz wieder zu erwärmen.
Petra Schlosser

Elternsprechtag der Mittelschule Uffenheim
Am Donnerstag, 07.12.2017, lädt die Mittelschule Uffenheim zu 
ihrem ersten Elternsprechtag ein. Von 18:30 Uhr bis 20:30 Uhr 
haben die Eltern die Gelegenheit, sich bei Klass- und Fachleh-
rern über den Leistungsstand und andere schulische Belange 
zu informieren.

Uffenheimer Mittelschüler sind SchmExperten
Bereits zum sechsten Mal wurden SchülerInnen der 5. und 6. 
Jahrgangsstufen der Mittelschule unter fachkundiger Anlei-
tung von Anja Henninger (Meisterin der ländlichen Hauswirt-
schaft und Ernährungsfachfrau) mit den Grundlagen gesunder 
Ernährung vertraut gemacht. Ziel des mehrstündigen Projekts 
war dabei, die Begeisterung an der Zubereitung und das 
Interesse am gesunden Essen zu wecken. Kernstück war die 
selbstständige Zubereitung schmackhafter Getränke und klei-
ner Gerichte, doch auch Einblick in die Küchenhygiene und 
Esskultur beim gemeinsamen Essen kamen nicht zu kurz. Den 
Abschluss bildete ein Buffet mit allen Köstlichkeiten, zu dem 
auch Eltern und Schulleitung eingeladen waren. Da alle Kin-
der immer mit großer Begeisterung am SchmExperten-Projekt 
teilnehmen, ist nur zu hoffen, dass der Veranstalter - das Bun-
desministerium für Ernährung und Forsten – auch weiterhin 
Mittel dafür bereitstellt.
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Kirchliche Nachrichten

Evang.–Luth. Kirchengemeinde

Bürozeiten:
Evang.-Luth. Dekanat, Luitpoldstr. 3, Uffenheim
Montag – Freitag  ......................  09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag  ...................................  14:00 – 17:00 Uhr
Donnerstag  ..............................  14:00 – 18:00 Uhr
In den Ferien ist unser Pfarramts- und Dekanats-
büro vormittags besetzt!

Zu erreichen sind wir:
Pfarrstelle I: Dekan Karl-Uwe Rasp, Tel.: 09842 93680, Fax: 
09842 936820, E-Mail: dekanat.uffenheim@elkb.de
Pfarrstelle II: Pfarrerin Anita Sonnenberg, Tel.: 09842 8619, 
Fax: 09842 952881, E-Mail: sonnenberg@vodafone.de
Pfarrstelle III: Pfarrerin Heidi Wolfsgruber, Tel.:09339 9899997, 
Fax: 09339 99831, E-Mail: Heidi.Wolfsgruber@elkb.de
Religionspädagogin i. K. (i.Vorb.): Katharina Müller-Romanki-
ewicz, E-Mail: k.mueller.romankiewicz@gmail.com
Dekanatskantorin: Agnes von Grotthuß, Tel.: 09842 9361770, 
E-Mail: agnesvgrotthuss@aol.de
Dekanatsjugendreferent: Ralf Romankiewicz, Tel.: 09842 438, 
E-Mail: info@ej-uffni.de
Vertrauensmann des Kirchenvorstandes: Hans-Martin Wal-
ther, Tel. 09842 9369699, E-Mail: martin.walther@rycobel.de

Mittwoch, 06. Dezember 2017
09:30 Uhr Krabbelgruppe für Eltern Kinder bis 3 Jahren, 

Haus der Kirche, erster Stock, Kontakt: Diana Veeh, 
Tel. 0170 3318169.

15:45 Uhr Konfirmandenunterricht (wir besuchen die Senioren), 
Treffpunkt: Haus der Kirche, Pfarrerin Sonnenberg

Donnerstag, 07. Dezember 2017
15:00 Uhr Andacht, Gerlach-von-Hohenlohe-Stift, Pfarrerin 

Sonnenberg

Freitag, 08. Dezember 2017
15:00 Uhr „Sing mit“, Lieder von Gott, Haus der Kirche, Dia-

kon Romankiewicz
18:00 Uhr Táize-Adventsandacht „Kranz“mit FVU, Spitalkir-

che, Pfarrerin Wolfsgruber
18:00 Uhr „Tu was Gutes“, Dekanatsjugendkammer und 

Stadtjugendrat, S-Bar

Samstag, 09. Dezember 2017
19:30 Uhr Fränkische Weihnacht mit dem Rangau-Zwio, 

Spitalkirche, Stadt Uffenheim

Siehe, dein König kommt zu dir,
ein Gerechter und ein Helfer.

Sach. 9,9

Ab dem neuen Kirchenjahr feiern wir am Sonntag einen 
Hauptgottesdienst um 9:30 Uhr.

Sonntag, 10. Dezember 2017
09:30 Uhr Gottesdienst mit der Kantorei, Stadtkirche, Pfarre-

rin Sonnenberg
19:00 Uhr Jugendgottesdienst Wth „Keine Zeit? – Wir haben 

welche“, St. Michaeliskirche in Simmershofen

Montag, 11. Dezember 2017
09:15 Uhr Adventsandacht Kindergarten St. Johannis, 

Stadtkirche, Gudrun Trabert + Team

Ev. Kita Karoline Kolb

Als Familie den Advent erleben

Für Familien mit kleinen Kindern hat die Adventszeit eine beson-
ders große Bedeutung. Weihnachten ist ohnehin das Familien-
fest im Jahr und die Erwartungen an diesen Tag sind groß. Um 
als Familie nicht völlig dem Weihnachtsstress und der Weih-
nachtshektik zu verfallen, veranstaltete unsere Kindertagesstätte 
einen Adventsvormittag für die ganze Familie, um den Blick auf 
die eigentliche Bedeutung der Adventszeit zu legen. Denn wer 
Zeit für die Besinnlichkeit hat oder sich bewusst Zeit nimmt, der 
kann einen wahren Weihnachtszauber erleben. Gemeinsam 
als Familie Zeit verbringen, das stand im Mittelpunkt. Für jede 
Familie gab es eine große Weihnachtsbox, welche an verschie-
denen Stationen mit toll verzierten Lebkuchenherzen, einem 
Adventslicht, einem Engelchen, einem Lied und einem schön 
geschmückten Adventszweig befüllt wurde. Zusätzlich wurde 
an jeder Station ein Lied gesungen, eine Geschichte erzählt 
oder eine Legearbeit erstellt. Der Adventsvormittag verging wie 
im Flug. Die vollgefüllten Adventsdosen durften die Kinder und 
die Eltern mit nach Hause nehmen. Darin war alles, was man für 
eine gemeinsame besinnliche Adventszeit braucht.

Tipp für die Advents- und Weihnachtszeit:
Bewusst Zeit nehmen hört sich einfacher an, als es ist, und kos-
tet am Anfang viel Überwindung. Letztendlich sollte man sich 
Gedanken machen, ob das Haus vom Keller bis zum Dach-
boden für den Heiligen Abend blitzeblank geputzt bzw. das 
zehnte Rezept Weihnachtskekse gebacken sein muss oder 
man lieber Zeit mit der Familie verbringen möchte. Nehmen Sie 
sich Zeit, ein Adventslichtlein anzuzünden, ein Lied zu singen 
und eine Geschichte zu erzählen. Dieser Moment ist die magi-
sche Zeit und zaubert leuchtende Augen in die Gesichter Ihrer 
Kinder. Denn was könnte wichtiger sein als glänzende und 
leuchtende Kinderaugen?
Sonja Markert

Jetzt spenden!
Spendenkonto: Bank für Sozialwirtschaft   
IBAN: DE59 6012 0500 0007 7800 06 
BIC: BFSWDE33STG

„Kein Kind darf ausge beutet  
werden, nirgendwo!“
Andrea Sawatzki, Schauspielerin, 
Autorin und ChildFund Patin seit 1996.

Gemeinsam stark im Kampf gegen Aus
beutung, Gewalt und Kinderhandel in Indien. 
Danke für Ihre Unterstützung!

www.childfund.de/kinderarbeit
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 Weitere Infos: Integrationslotsinnen der Diakonie im Landkreis NEA 

Mit Plätzchen geht es Dir gleich besser! Mit 
guten Gesprächen erst recht! 

Zur gemütlichen Jahresrückschau mit unse-
rer Supervisorin Katja Ackermann laden wir 
alle ehrenamtlichen FlüchtlingshelferInnen 
aus dem westlichen Landkreis NEA herzlich 
ein! 

Was gibt´s? 
Tee, Plätzchen (Wer daheim welche übrig 
hat, kann sie gerne mitbringen!), Austausch 
über Erfahrungen des letzten Jahres, Nach-
denken über Lösungsansätze … 

Sonja Schneider-Rasp 
Telefon: 09842 93680 
schneider-rasp@dw-nea.de 

Anke Geiter 
Telefon: 0151 64514254 
geiter@dw-nea.de 

 

Montag,  
18. Dezember 
19 Uhr 
Kleiner Treff,  
Diakonie-
Beratungszentrum,  
Bahnhofstraße 19, 
Uffenheim 

„Plätzchenreflexion“ 

Mittwoch, 13, Dezember 2017
09:30 Uhr Krabbelgruppe für Eltern Kinder bis 3 Jahren, 

Haus der Kirche, erster Stock, Kontakt: Diana Veeh, 
Tel. 0170 3318169.

16:00 Uhr Konfirmandenunterricht, Haus der Kirche, Pfarre-
rin Sonnenberg

Donnerstag, 14. Dezember 2017
10:00 Uhr Adventsandacht KiTa-Karoline Kolb, Jobstka-

pelle, Pfarrerin Sonnenberg+Relpäd Müller-Roman-
kiewicz

15:00 Uhr Andacht im Gerlach-von-Hohenlohe-Stift, Dekan 
Rasp

16:00 Uhr Andacht im Betreuten Wohnen, Dekan Rasp

Freitag, 15. Dezember 2017
19:00 Uhr Adventsandacht „Gastfreundschaft“, Spitalkirche, 

Dekan Rasp

Seht auf und erhebt eure Häupter,
weil sich eure Erlösung naht.

Lk. 21,28

Sonntag, 17. Dezember 2017, 3. Advent
09:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Spitalkirche, Pfarre-

rin Wolfsgruber
19:00 Uhr Friedrich von Mackensen liest eigene Gedichte, 

Haus der Kirche

Mittwoch, 20. Dezember 2017
09:30 Uhr Krabbelgruppe für Eltern Kinder bis 3 Jahren, 

Haus der Kirche, erster Stock, Kontakt: Diana Veeh, 
Tel. 0170 3318169.

16:00 Uhr Konfirmandenunterricht (1. Krippenspielprobe), 
Stadtkirche, Pfarrerin Sonnenberg

20:00 Uhr Vorweihnachtliche Gesamtkirchenvorstands-Sit-
zung, S-Bar, Dekan Rasp

Donnerstag, 21. Dezember 2017
14:00 Uhr Seniorennachmittag, Adventsfeier mit besinnlicher 

Musik und Gedichten, Duo „2xFriedrich“, Haus der 
Kirche, Seniorenkreisteam

15:00 Uhr Andacht, Gerlach-von-Hohenlohe-Stift, Pfarrerin 
Wolfsgruber

Freitag, 22. Dezember 2017
19:00 Uhr Adventsandacht „Blüte“, Spitalkirche, Katharina 

Müller-Romankiewicz

Bereitet dem Herrn den Weg;
denn siehe, der Herr kommt gewaltig.

Jes. 40, 3.10

Sonntag, 24. Dezember 2017
15:00 Uhr Familiengottesdienst, Stadtkirche, Pfarrerin Son-

nenberg
17:00 Uhr Christvesper I mit Posaunenchor und Kantorei, 

Stadtkirche, Pfarrerin Wolfsgruber
18:30 Uhr Christvesper II mit Flöte, Spitalkirche, Pfarrerin 

Wolfsgruber
22:00 Uhr Christmette, Spitalkirche, Pfarrerin Sonnenberg 

und Team

Samstag, 09.12., 16.12., 23.12.
20:00 Uhr Treffen der Evang. Landjugend Uffenheim, 

Teestube, Haus der Kirche, Terminänderungen 
sind möglich. Infos: Jasmin Röder, Tel.-Nr. 0151 
52401927
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Freitag, 15. Dezember 2017
14:30 Uhr Tanzprobe für Weihnachten
16:00 Uhr Pfadfinder (1.- 5. Klasse)
18:30 Uhr Teenkreis (ab 6. Klasse)
20:00 Uhr cjb

Samstag, 16. Dezember 2017
15:00 Uhr Kinderchor- und Theaterprobe für Heilig Abend

Sonntag, 17. Dezember 2017
10:30 Uhr Gottesdienst (H. Miess, Bad Windsheim)

Mittwoch, 20. Dezember 2017
20:00 Uhr Hauskreistreffen
 Verantwortlich: Jutta Lenhart, Tel. 2213

Freitag, 22. Dezember 2017
16:00 Uhr Tanzprobe für Heilig Abend
18:30 Uhr Weihnachtsfeier Teenkreis (ab 6. Klasse)
20:00 Uhr cjb

Textilwerkstatt in der LKG
In der „Textilwerkstatt“ im Rahmen des Kinderprogramms „Ent-
deckerkids“ der Landeskirchlichen Gemeinschaft trafen sich 
Mitte November an zwei Donnerstagen jeweils ca. 30 Kinder, 
um gemeinsam schöne Dinge mit Stoff zu basteln.
Die Kinder im Kindergartenalter bekamen am ersten Nachmit-
tag zunächst gezeigt, wie man mit Kartoffelstempeln und Textil-
farbe hübsche Muster auf Stoff druckt. 
Anschließend durfte jeder ein eigenes Tischdeckchen oder ein 
Geschirrtuch mit dem eigenen Namen und weihnachtlichen 
Motiven bedrucken.

Am zweiten Nachmittag durften die kleinen Entdecker ein Bild 
aus Stoffstreifen weben. Es entstanden tolle Bilder und jedes 
Kind war mächtig stolz auf sein selbst gewebtes Bild.

Nach getaner Arbeit gab 
es für die fleißigen „Textil-
arbeiter“ eine Pause mit 
Obst und Keksen und 
noch eine spannende 
Geschichte zu hören.
Die Entdeckerkids treffen 
sich jeden Donnerstag 
außerhalb der Schulferien 
von 16:00 – 17:00 Uhr in 
den Räumen der Lan-
deskirchlichen Gemein-
schaft Uffenheim in der 
Bahnhofstraße 25. Unsere 
nächsten Projekttage fin-
den nach den Faschings-

ferien statt. Da werden die Entdeckerkids zu Köchen... Herzli-
che Einladung!
(S. Röger)

Beratungszentrum der Diakonie
Beratungen im neuen Gebäude in der Bahnhofstraße
Seit Juli hat das Diakonische Werk der Dekanate Bad Winds-
heim, Markt Einersheim, Neustadt/Aisch und Uffenheim e.V. 
das Beratungsangebot in Uffenheim ausgeweitet. Gleich über 
den Räumen der Sozialstation in der Bahnhofstraße 19 befin-
den sich im ersten und zweiten Stock die Asylsozial-und Mig-
rationsberatung im neuen Beratungszimmer. Ebenso sind nun 
die Schuldnerberatung und die Kirchliche allgemeine Sozialar-
beit (KASA) mit eigenen Büros dort vertreten. Auch die Erzie-
hungs-, Familien- und Lebensberatung, die Suchtberatung und 
der sozialpsychiatrische Dienst werden dort nach telefonischer 
Anmeldung beraten.
Diakonisches Werk e. V., Beratungszentrum Uffenheim, 
Bahnhofstr. 19, 97215 Uffenheim

Kirchliche allgemeine Sozialarbeit (KASA)
Diakon Jürgen Rotter
offene Sprechstunde Mi 9 – 12 oder nach Vereinbarung
Tel 09842 95308-11
rotter@dw-nea.de

Schuldnerberatung
Anmeldung über Tel. 09161-8995-15
schuldnerberatung_nea@dw-nea.de

Asylsozial- u. Migrationsberatung, Integrationslotsinnen
Tel 09842 95308-12
asylsozialberatung@dw-nea.de

Erziehungs-, Familien- und Lebensberatung
Anmeldung über Tel 09161 2577
eb@dw-nea.de

Sozialpsychiatrischer Dienst
Anmeldung über Tel 09161 873571
spdi@dw-nea.de

Psychosoziale Beratungsstelle – Suchtberatung
Anmeldung über Tel 09841 2859
suchtberatung@dw-nea.de

Landeskirchliche Gemeinschaft

Freitag, 08. Dezember 2017
16:00 Uhr Tanzprobe für Weihnachten
18:30 Uhr Teen-Pfadfinder (ab 6. Klasse)
20:00 Uhr cjb

Samstag, 09. Dezember 2017
09:30 Uhr Kinderchorprobe für Heilig Abend

Sonntag, 10. Dezember 2017
10:30 Uhr fresh&free-Gottesdienst (W. Haßler)
19:00 Uhr Bibel aktuell (D. Röger)
 Thema: Offenbarung 22, 6-21)

Dienstag, 12. Dezember 2017
14:30 Uhr Seniorentreff
20:00 Uhr Männer-Stammtisch in der Osteria (Am Bahnhof 4, 

Uffenheim)

Mittwoch, 13. Dezember 2017
20:00 Uhr Hauskreistreffen
 Verantwortlich: Jutta Lenhart, Tel. 2213

Donnerstag, 14. Dezember 2017
16:00 Uhr Weihnachtsfeier der Entdeckerkids
 (Erlebnisprogramm für Kinder im Alter von 3-6 Jah-

ren)
20:00 Uhr Mitarbeiterkreis
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Mittwoch, 13. Dezember
Uffenheim, Herz-Jesu
15:00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Gerlach-von-Hohenlohe-Stift

Freitag, 15. Dezember
Uffenheim, Herz-Jesu
16:30 Uhr Rosenkranz
17:00 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 16. Dezember
Uffenheim, Herz-Jesu
10:00 Uhr 2. Weggottesdienst der Erstkommunionkinder
11:00 Uhr Großes Sternsinger Vorbereitungstreffen, Pfarrzent-

rum
17:00 Uhr Waldweihnacht der Pfadfinder, Tennisplatz

Sonntag, 17. Dezember
Uffenheim, Herz-Jesu
10:15 Uhr Musikalische Einstimmung zum Advent
10:30 Uhr Eucharistiefeier
 Adventsfeier des Seniorenkreis
14:00 Uhr Vespergottesdienst im Advent
14:30 Uhr Besinnliches Beisammensein im Pfarrsaal
17:00 Uhr KEB - Filmgespräch, mit Dipl. Theologin Barbara 

Lehner und Pfarrer Neumeier

Mittwoch, 20. Dezember
Uffenheim, Gerlach-von-Hohenlohe-Stift
15:00 Uhr Eucharistiefeier

Freitag, 22. Dezember
Uffenheim
16:30 Uhr Rosenkranzandacht
17:00 Uhr Eucharistiefeier

Öffnungszeiten
Uffenheim, Tel. 09842 410
Dienstag  ....................... 09:00 - 12:00 Uhr u. 14:30 - 16:00 Uhr
Mittwoch  ....................... 09:00 - 12:00 Uhr u. 13:30 - 16:00 Uhr
Freitag  ........................................................... 09:00 - 13:00 Uhr
Bad Windsheim, Tel. 09841 2129
Montag  ......................... 09:00 - 12:00 Uhr u. 14:00 - 16:00 Uhr
Dienstag  ........................09:00 - 12:00 Uhr u. 14:30 - 16:00 Uhr
Mittwoch  ........................................................ 09:00 - 11:00 Uhr
Freitag  ........................................................... 09:00 - 12:00 Uhr

Wir helfen Ihnen gerne in beiden Pfarrbüros auch telefonisch 
weiter, bitte hinterlassen Sie eine Nachricht auf den Anrufbe-
antwortern. Wir rufen Sie zurück.

Aktion Dreikönigssingen 2018 
am 6. Januar 2018

Bald ist es wieder soweit!
Die nächste Sternsingeraktion kann beginnen.
Segen bringen - Segen sein
Gehst du mit? Möchtest du dabei sein, wenn eine halbe Mil-
lion Sternsinger in Deutschland den Segen bringen? Möchtest 
du mit helfen, dass es Kindern überall auf unserer Welt besser 
geht?
Wir treffen uns an folgenden Terminen im kath. Pfarrzent-
rum, Karl-Arnold-Straße 15, 97215 Uffenheim:
- Samstag, 16.12.2017, 11 - 14 Uhr (großes Vorbereitungs-

treffen)
- Freitag, 05.01.2018, 9 Uhr (Besuch beim Bürgermeister etc.)
- Samstag, 06.01.2018, 10 Uhr (Aussendungsgottesdienst, 

anschl. gemeinsames Mittagessen und Besuch der Fami-
lien)

Anmeldung bitte im Pfarrbüro, Tel. 09842 410
E-Mail: herz-jesu.uffenheim@erzbistum-bamberg.de

Lebenstraum - Wir unterwegs e.V.

Lebenstraum - Jahr der 
Orientierung

Inzwischen sind die sieben Teilnehmer des Orientierungsjahres 
2017-18 schon seit drei Monaten in Uffenheim und haben das 
erste Berufspraktikum absolviert. Im Januar / Februar stehen 
dann zwei weitere Praktika auf dem Plan.
Ein wichtiger Teil des Lebenstraum-Jahres sind soziale Pro-
jekte in Uffenheim und Umgebung. Zwei der Teilnehmer helfen 
in einem Teenagerkreis in Ergersheim, zwei unterstützen eine 
Jungschar in Herbolzheim und zwei junge Frauen besuchen 
jede Woche die Bewohner des Gerlach-von-Hohenlohe-Stifts. 
Außerdem bilden einige der jungen Leute eine Lobpreis-Band, 
die einmal im Monat im Gottesdienst der LKG in Uffenheim 
spielt.

Zu den letzten Stadthallenkids kamen rund 30 Kinder.

Die Stadthallenkids finden im Winterhalbjahr regelmäßig statt. 
Das Angebot wird von Kindern aus Uffenheim und Umgebung 
sehr gerne angenommen. Am 6. Dezember gibt es eine Niko-
lausaktion in Kooperation mit dem Altenheim.

Termine der Stadthallenkids (jeweils 15:30 Uhr):
06.12. Nikolaus-Aktion / 17.01. / 07.02. / 14.02. Schnitzeljagd 
/ 28.02. / 14.03. / 28.03. / 11.04. Stempeljagd / 25.04. / 09.05. 
Abschlussfest.
Lebenstraum - Wir unterwegs e.V., Stephan Münch, Am Bahn-
hof 4, 97215 Uffenheim, 09842-3423070, mail@dein-lebenst-
raum.com

Katholische Kirchennachrichten

Kath. Gottesdienste und Veranstaltungen im 
Seelsorgezentrum Uffenheim
für die Zeit vom 08.12.2017 - 22.12.2017

Freitag, 08. Dezember
Uffenheim, Herz-Jesu
16:30 Uhr Rosenkranz
17:00 Uhr Eucharistiefeier
18:30 Uhr Adventlicher Gottesdienst des Lions-Club

Samstag, 09. Dezember
Uffenheim, Herz-Jesu
10:30 Uhr 1. Weggottesdienst der Erstkommunionkinder

Sonntag, 10. Dezember
Uffenheim, Herz-Jesu
10:15 Uhr Musikalischer EInstimmung zum Advent
10:30 Uhr Eucharistiefeier
18:30 Uhr Bußgottesdienst
19:30 Uhr Vorweihnachtliche Gedichtslesung
 mit Friedrich von Mackensen, Pfarrzentrum

Dienstag, 12. Dezember
Uffenheim, Herz-Jesu
09:30 Uhr Eucharistische Anbetung

P1 P1



14 | Amtsblatt der Stadt Uffenheim | Ausgabe 24/17

mit dem  
Gesangsensemble  

Vocabella

Samstag,  
23. Dezember 2017 
Beginn 19:00 Uhr

Eintritt frei

Claire Hutzler • Susanne Holzmann • Carmen Neumann • Uli Beigel • Rolf Christiansen • Markus Holzmann • am Klavier Gunter Hoff mann

Politische Parteien

Jahresabschlusswanderung 
des CSU-Ortsverbandes Uffenheim

Zum weihnachtlichen Jahresabschluss wandern 
am Sonntag, den 17.12.2017, die Mitglieder und 
Freunde des CSU-Ortsverbandes Uffenheim 
nach Custenlohr und machen Einkehr im Gast-

haus der Familie Seufferlein. Treffpunkt ist um 14:00 Uhr in der 
Krankenhausstraße/Ecke Gerlach-von-Hohenlohe-Straße.
Ulrike Streng, Vorsitzende

Impressum 

Mitteilungsblatt der Stadt Uffenheim
mit den Stadtteilen Brackenlohr, Custenlohr, Langensteinach, 
Rudolzhofen, Uttenhofen, Wallmersbach und Welbhausen.

Erscheinungsweise: vierzehntäglich freitags in den ungeraden Wochen
Verteilung: an alle erreichbaren Haushalte des Verbreitungsgebietes 
Herausgeber, Druck und Verlag:
LINUS WITTICH Medien KG, Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim, Tel.: 
09191 7232-0; www.wittich-forchheim.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Der Erste Bürgermeister der Stadt Uf-
fenheim, Wolfgang Lampe, Marktplatz 16, 97215t Uffenheim oder seine jeweilige 
Vertretung im Amt. Verantwortlich für die Beiträge der Schulen, Kirchen, Vereine 
etc. ist der jeweilige Verfasser.
für den sonstigen redaktionellen Inhalt und den Anzeigenteil:  
Peter Menne in LINUS WITTICH Medien KG.

Der Stadt Uffenheim steht es frei, redaktionelle Kürzungen vorzunehmen bzw. 
Texte abzulehnen.
Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. 
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der 
Redaktion wieder. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten 
die Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die zzt. gültige Anzeigenpreisliste. 
Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag zum Preis von € 0,40 zzgl. 
Versandkostenanteil. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder 
anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefor-
dert werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind 
ausdrücklich ausgeschlossen. 

Haben Sie auch nichts vergessen?

Klopf, klopf, klopf...

Claudia Kern
Mobil: 0177 9159865

c.kern@wittich-forchheim.de

Ihr Verkaufsinnendienst 

Sabine Kowalsky
Tel.: 09191 723264

Fax. 09191 723242
s.kowalsky@wittich-forchheim.de • www.wittich.de

bei Ihrem gewerblichen 

Weihnachtsgruß an Ihre Kunden.

Wir beraten Sie gerne ...
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Vereinsnachrichten

Kgl. Priv. Schützengesellschaft 1604 Uffenheim

Trainingszeiten 
Luftgewehr, 
Luftpistole:
Dienstag, ab 
19:30 Uhr im 
Schützenhaus

Trainingszeit Bogen im 
Sommer (April – September):
Samstag, 14:00 -16:00 Uhr, 
Schießplatz hinter dem Schüt-
zenhaus

Trainingszeit Bogen im 
Winter (Oktober - März):
Sonntag 09:30 – 12:00 Uhr, 
Sporthalle der Grund- und 
Mittelschule
Interesse? Schaut doch mal 
rein!

Wettkampfberichte
Marktbergel 4 vs. Uffenheim 
2 / 1247:1374
Angeführt von Ralf mit ein-
drucksvollen 362 Ringen 
konnte die zweite Mannschaft 
in der B-Klasse die Tabellen-
führung übernehmen. Mit soli-
den Leistungen von Susanne 
und Martin und einem, 
aufgrund Krankheit, leicht 
schwächelnden Andreas 
erreichte man ein stattliches 
Gesamtergebnis von 1374 
Ringen. Dies führte zu einem 
ungefährdeten Sieg gegen 
Marktbergel.
Mit einem Andreas in Best-
form und gleichbleibendem 

Trainingsfleiß kann hier im 
nächsten Wettkampf noch 
der ein oder andere Ring 
erzielt, und ein Ergebnis 
von 1400 Ringen angestrebt 
werden. Am 16.11. ging es 
zu Hause weiter gegen die 
Nachbarn aus Welbhausen.
Kgl. priv. SV 1864 
Marktbergel 4
Name, Vorname Ringe
Wittmann, Jochen 346
Hufnagel, Ralf 274
Meder, Rainer 309
Schmidt, Gerhard 318
Total: 1247
Ersatz:
Füreder, Dieter 274
Kgl. priv. Schützenges. 
1604 Uffenheim 2
Name, Vorname Ringe
Müller, Ralf 362
Neuberger, Andreas 344
Stern, Martin 347
Kern, Susanne 321
Total: 1374
Ersatz:
Wildermann, Harald 319

Sugenheim 1 vs. 
Uffenheim 3
Bei einem stark schwanken-
den Gegner aus Sugenheim 
konnte die dritte Uffenheimer 
Mannschaft ihre Chance nut-
zen und den nächsten Sieg 
mit nach Hause nehmen. 

Hier konnte man über die 
mannschaftliche Geschlos-
senheit zu einem ausreichen-
den Gesamtergebnis kom-
men und die Punkte mit nach 
Hause nehmen. Als sichere 
Bank stellte sich erneut Her-
bert heraus und lieferte mit 
330 Ringen ein überzeugen-
des Resultat, auch Andreas 
steigerte sich im Vergleich zu 
den Vorkämpfen und konnte 
sein Potential besser abrufen. 
Weiter so!
SG 1965 e.V. Sugenheim 1
Name, Vorname Ringe
Pfeiffer, Björn 300
Herbolsheimer, Thomas 360
Eberlein, Ferdinand 189
Pfänder, Beate 273
Total: 1122
Kgl. priv. Schützenges. 
1604 Uffenheim 3
Name, Vorname Ringe
Preininger, Herbert 330
Paal, Hans 308
Riedel, Dieter 292
Herbst, Andreas 326
Total: 1256
Ersatz:
Hoog, Martin 257

Kgl. priv.Schützenges. 1604 
Uffenheim 1 : SV 1954 Lan-
gensteinach e.V. 1
Eine bittere Niederlage kas-
sierte die „Erste“ gegen stark 

auftretende Schützen aus 
Langensteinach.
Schossen die Gegner alle 
über ihrem Leistungsdurch-
schnitt, so konnte man selbst, 
aufgrund schwacher Leis-
tungen, keines der Einzeldu-
elle gewinnen und musste 
am Ende die starke Leistung 
anerkennen.
Konnten Uwe und Holger ihr 
Potential nicht zufriedenstel-
lend abrufen, so erlebte Gert 
einen rabenschwarzen Tag 
mit 359 Ringen.

Am Ende blieben alle drei 
enttäuscht hinter ihren Trai-
ningsleistungen zurück, 
lediglich Anja konnte sich 
nach einer verpatzten ersten 
Serie noch steigern und kam 
auf ein akzeptables Ergebnis.
Kgl. priv.Schützenges. 1604 
Uffenheim 1 : SV 1954 Lan-
gensteinach e.V. 1
Serby, Uwe 371 0 : 1 
385 Krämer, Gerd
Hegwein, Holger 366 0 : 1 
372 Krämer, Bernd
Ruppert, Gert 359 0 : 1 
361 Schultheiß, Willi
Müller, Anja 356 0 : 1 
367 Korn, Reiner
Total: 1452 0 : 4 
1485
Mannschaftspunkte: 0 : 3
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An alle Vereine & Institutionen

Weihnachten 
rückt näher...

Haben Sie sich schon 
Gedanken gemacht, wie Sie ein 
angemessenes „Dankeschön“ zum 
bevorstehenden Weihnachts- und Neujahrsfest sagen können?
Über das ganze Jahr hinweg veröffentlicht unser Verlag Ihre Veran-
staltungsberichte und Mitteilungen kostenlos im Mitteilungsblatt. 
Leider ist es aber nicht möglich, Texte zu veröffentlichen, die eine 
Danksagung oder Glückwünsche an Vereinsmitglieder usw. bein-
halten. Wir bieten Ihnen dafür Gelegenheit in der letzten Ausgabe 
dieses Jahres.  Dort können Sie Ihren Mitgliedern, Freunden und 
Förderern durch eine geschmackvoll gestaltete Glückwunschanzeige 
ein herzliches „Dankeschön“ preiswert und weitreichend übermit-
teln. Vorschläge entnehmen Sie bitte unserem Glückwunschkatalog 
für Weihnachts- und Neujahrsanzeigen, der bei unserem Anzeigen-
berater eingesehen werden kann. 
Oder sprechen Sie direkt mit uns.

Ihre LINUS WITTICH Medien KG
Postfach 223, 91292 Forchheim
Telefon: 09191/7232-0

Jugendteams kommen langsam in Fahrt
Nachdem die 
Saison 2017/18 
für die SBU-
Jugendteams 
nicht so erfolg-

reich startete am ersten Spiel-
tag, holten nun die Mädchen 
von Betreuerin Linda Bittel 
(links) - nach zwei Niederla-
gen zum Auftakt vor vier 
Wochen - den ersten Punkt-
gewinn; der Jubel bei den 
„Kleinen“ war groß! Zwar 
unterlag man in heimischer 
Halle im ersten Match des 
Tages gegen Rednitzhem-
bach (22:25 und 20:25), doch 
da zeigten (v. l.) Hanna 
Schreiber, Olivia Krämer, 
Betty Herbst, Elisa Stadel-
mann, Phoebe Walther und 
Talina Paal sowie (vorne) 
Katharina Groll und Lara Neu-
meister bereits, dass sie mit 
den anderen Teams mithalten 
können. Anschließend gelang 
endlich der erste Sieg der 
D-Jugend: Gegen Höchstadt 
schafften die Mädels einen 
souveränen 25:15- und 
25:13-Erfolg!
Zeitgleich spielte in der 
zweiten Halle die B-Jugend 
von Anna Horn und Nadine 
Stahl. Auch hier gelang ein 
Sieg; mit 25:14 und 25:21 
wurde der Gast aus Zirndorf 
deutlich bezwungen. Lei-

der kamen die Uffenheime-
rinnen im zweiten Match zu 
Beginn „unter die Räder“ – 
9:25 endete Satz eins gegen 
Katzwang-Schwabach. Dann 
kamen die Gastgeber aber 
zurück und retteten sich mit 
25:18 in den entscheidenden 
Tiebreak. Hier hatte man aber 
mit 6:15 das Nachsehen. 
Dennoch liegt die SBU weiter-
hin im Mittelfeld der Tabelle.
Am Wochenende danach 
mussten die E- und 
C-Jugendlichen ran: In Ans-
bach traf die E-Jugend zuerst 
auf den Gastgeber, den TSV. 
Trotz tollem Kampf unterlag 
Uffenheim knapp mit 23:25 
im ersten Satz. Obwohl fast 
alle Spielerinnen erst seit 
kurzem Volleyball spielen, 
konnten sie in der höchsten 
mittelfränkischen Liga klasse 
mithalten. Ähnlich spannend 
(19:25) war auch Durchgang 
zwei. Gegen Dombühl muss-
ten dann aber (v. l.) Dilara 
Licence, Olga Dolipski, Talea 
Wenzel, Betty Herbst und 
Nele Hümmer mit 6:25 und 
13:25 beide Sätze abgeben. 
Dennoch konnte die Sport-
gemeinschaft zufrieden nach 
Hause fahren. Die Betreue-
rinnen Lisa Süsser (links) und 
Lotta Lischka (rechts) waren 
erfreut über den Kampfgeist 

der Spielerinnen und feuerten 
immer wieder die Mannschaft 
an. Ebenso wie die E-Jugend 
musste die C-Jugend aus-
wärts ran: In Fürth wollte die 
Mannschaft der Betreuerin-
nen Anna und Maria Beigel 
endlich den ersten Sieg 
holen: Mit 2:0 Sätzen konnte 
die Sportgemeinschaft den 
Gastgeber deutlich in die 
Schranken weisen. Im zwei-
ten Match erwies sich aber 

Ansbach als zu stark; Svenja 
Reuter, Alisa Haager, Alina 
Garten, Elisa Stadelmann, 
Franziska Trapp, Phoebe 
Walther und Nele Thorwart 
mussten hier beide Sätze 
abgeben. Dennoch kommen 
alle Jugendteams der SBU 
besser in Fahrt und nach 
der Hälfte der Saison ist man 
zuversichtlich, dass noch 
einige Siege folgen.
Text u. Bilder: Ralf Lischka
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1. FV Uffenheim Abteilung Tischtennis

1. Kreisliga
FVU I - TTC Birkenfeld I 9:2
Gegen den Aufsteiger gewann 
der FVU acht seiner neun 
Punkte in drei Sätzen! Den ers-
ten Punkt von Christian Thor-
wart/Stefan Hergenhan glich 
das Spitzendoppel der Gäste 
gegen Georg Mieß/Gunter 
Hoffmann in vier Sätzen noch 
aus, aber Michael Bestle/Ger-
hard Reif sowie Thorwart im 
ersten Einzel holten die Füh-
rung zurück. Mieß musste in 
vier Sätzen den zweiten Punkt 
abgeben, doch Hoffmann, 
Bestle, Reif, Hergenhan, Thor-
wart und Mieß gelang bei nur 
einem Satzverlust der Durch-
marsch zum Gesamtsieg.

TV Bad Windsheim II - FVU 
I 2:9
Trotz des gleichen Endergeb-
nisses verlief das Spiel bei 
den Badstädtern viel span-
nender. Gleich die ersten 
beiden Doppel gingen in den 
Entscheidungssatz, wobei 
diesmal Mieß/Hoffmann nach 
1:2 Sätzen ihr Spiel noch 
drehten und Thorwart/Her-
genhan gegen die als Doppel 
2 aufgestellten Spitzenspieler 
zwar zwei Mal ausglichen, 
aber am Ende klar das Nach-
sehen hatten. Bestle/Reif hol-
ten mit 11:9 im vierten Satz 
den zweiten Punkt. Im ersten 
Paarkreuz blieben Mieß und 
Thorwart jeweils nach 1:2 
Rückstand im fünften Durch-

gang erfolgreich. Bestle 
gewann in vier Sätzen, wäh-
rend Hoffmann im Entschei-
dungssatz mit 15:17 unterlag. 
Hergenhan gelang der erste 
Dreisatzerfolg, während Reif 
gegen seinen Angstgegner 
erst im Entscheidungssatz mit 
14:12 gewann. Im Spitzen-
spiel behielt Thorwart in drei 
Sätzen die Oberhand und 
Mieß sorgte in vier Sätzen für 
den Siegpunkt. Nach sechs 
Siegen hat die Mannschaft 
12:0 Punkte erreicht, mit dem 
DTV Diespeck II und dem 
TTV Neustadt II warten aber 
noch zwei schwere Gegner.

Karl-Heinz-Eckart-Pokal
SC Dietersheim - FVU I 0:4
Auch in der zweiten Pokal-
runde war der FVU in der 
3. Kreisliga zu Gast. Bestle 
gelang gegen den Spitzen-
spieler des SC zwei Mal der 
Ausgleich und ein sicherer 
Sieg im Entscheidungssatz. 
Thorwart gewann in drei kla-
ren Sätzen und Hans-Günther 
Deubel entschied im dritten 
und vierten Satz das Spiel 
sicher für sich. Im Doppel, 
das bereits den Abschluss 
bildete, ließen Thorwart/
Bestle in drei Sätzen insge-
samt nur zehn Gegenpunkte 
zu. Im Viertelfinale muss jetzt 
der FVU beim derzeitigen 
Zweiten der 2. Kreisliga, dem 
TSV Scheinfeld III antreten.

3. Kreisliga
FVU II - TTC Birkenfeld II 6:9
Gegen den Tabellennach-
barn gelang dem FVU ein Bil-
derbuchstart: Hans-Günther 
Deubel/Thomas Mieß, Werner 
Ankert/Alexander Remmel 
und Günther Paulus/Jochen 
Scheer gewannen überra-
schend gleich alle drei Dop-
pel und gaben dabei nur zwei 
Sätze ab. Dazu kam noch 
ein Dreisatz-Erfolg von Deu-
bel zum 4:0. Doch Birkenfeld 
drehte das Spiel und gewann 
seinerseits sechs Einzel 
nacheinander. 
Dabei konnte Ankert zwar ein 
0:2 egalisieren, aber im Ent-
scheidungssatz hatte er beim 
13:15 kein Glück. Paulus 
gewann nur den ersten Satz 
und Deubel gelang im Spit-
zenspiel zwei Mal der Aus-
gleich, den fünften Satz verlor 
er aber knapp mit 9:11. Erst 
Mieß hatte wieder in fünf Sät-
zen Erfolg, während Ankert 
mit 10:12 im dritten Satz pas-
sen musste. 
Paulus führte bereits mit 2:0 
Sätzen, doch gegen immer 
mehr Netz- und Kantenbälle 
seines Gegners - vor allem 
nach dem Seitenwechsel im 
fünften Satz - war er macht-
los. Auch ein Viersatz-Sieg 
von Remmel half nichts mehr, 
da Scheer in drei Sätzen 
den Siegpunkt für die Gäste 
zulassen musste.

Büro: 09842/9538609

Büro: 09842/9538609

Büro 09842/9538609

Abteilung 
Volleyball

Hast du 
Spaß am 
Volleyball-
spielen?
Dann bist du bei 
uns genau rich-
tig. Die Freizeit-
Volleyballabtei-
lung des 1. FV 

Uffenheim trifft sich jeden 
Montag um 19:00 Uhr in der 
Turnhalle der Grund- und Mit-
telschule Uffenheim. Alter 
und Geschlecht sind egal.

Mehr Infos gibt‘s unter 
Tel.: 09842 1360.

Solaranlagen
Hermann Redinger
Custenlohr 17/20 | 97215 Uff enheim

Tel.  09842/1714 
Mobil  0172/3198124
redinger-solar@t-online.de

Strom 

speichern

Solaranlagen       Windkraft       Photovoltaik     Biomasse

Reisemagazine

     Treffpunkt
Deutschland.de

Urlaub in der Heimat

Die Reisemagazine von LINUS WITTICH.

Siebenbürger Sachsen, Ortsgruppe Uffenheim

Weihnachtsfeier 
2017
Die Siebenbürger 
Sachsen, Orts-
gruppe Uffen-

heim, möchte auch in diesem 
Jahr zur traditionellen Weih-
nachtsfeier alle Mitglieder, 
Freunde und Bekannte herz-
lich einladen. 

Die Feier findet am
Sonntag, den 17.12.2017, 
um 14:30 Uhr
im Gasthaus „Zum Stern“ in 
Gollhofen
statt (nicht wie im letzten 
Mitteilungsblatt vorange-
kündigt „Sportheim Uffen-
heim“). Unter anderem wird 
uns der Nikolaus auf die vor-
weihnachtliche Zeit einstim-
men. Es würde uns freuen, 
Sie bei uns begrüßen zu dür-
fen, um einen besinnlichen 
Nachtmittag mit Ihnen zu ver-
bringen.
Die Vorstandschaft

buecher.wittich.de

Gemütlich schmökern.
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Senden Sie alles an: 
LINUS WITTICH Medien KG, Kleinanzeigen - Postfach 223, 

91292 Forchheim, Fax 09191 7232-30 oder online unter: 
www.wittich.de/Objekt2015

Gehen Sie gleich auf www.wittich.de/Objekt2176
und geben Sie diese dort online auf.
Oder füllen Sie dieses Formular aus und schicken Sie es an uns.

Wichtiger Hinweis: Bitte beachten Sie beim Ausfüllen der Felder, dass hinter je-
dem Wort, jeder Zahl, jedem Satzzeichen ein Kästchen als Zwischenraum frei bleibt.

Anzeige mit Rahmen. 
Der Rahmen kostet 5,- € zusätzlich.

Chiffre: Achtung! Für die Zusendung der Zuschriften
fällt eine einmalige Gebühr von 5,- € an.

Bitte geben Sie Ihre genaue Anschrift an.

PLZ / Ort

Straße / Hausnummer

Name / Vorname

Wünschen Sie Bankeinzug, geben Sie Ihre Bankverbindung an 
oder legen Sie Ihrer Bestellung Bargeld bei.

Bankeinzug Bargeld liegt bei

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE1302600000116620
Ich/Wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem 
Auftrag resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zu-
gleich weise ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/un-
ser Konto gezogene Lastschrift einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt. Hinweis: Ich kann/
wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belaste-
ten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstiut vereinbarten Bedingungen.

Datum Unterschrift

schon ab 
5,- €

Jetzt
mit neuer
Gestaltung

Ihre neue private Kleinanzeige

5-Zimmer-Wohnung in Musterhau-
sen zu vermieten. 90 qm, Zentral- 
heizung, Balkon, Dachterrasse, Kel-
lerabteil. Einbauküche mit E-Gerä-
ten vorhanden. Garten, Garage und 
kleine Werkstatt. Miete 5,- EUR/qm, 
zzgl. NK. Tel. 01234/567890

*Muster mit 225 Zeichen und Zusatzoption „Rahmen“.

Bis hierher für 5,- € inkl. MwSt.

Bis hierher für 10,- € inkl. MwSt.

IBAN
DE

Suche altes MOPED MOTOR-

RAD ROLLER Vorkrieg/Nachkrieg
bis heute, auch defekt, zerlegt, bitte
alles anbieten. Tel. 0160/93883574

Freizeitgestaltung:

www.hobbykameraden.de
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Schwungvolle Premiere der TSC-Kindertanzgruppe

beim ausverkauften 
Herbsttanz
TSC Kindertanzgruppe 
zeigte erstmals das 
Gelernte
Startschuss beim Tanzabend 
in Gollhofen gaben 30 Mäd-
chen, die bei ihrem ersten 
großen Auftritt in selbstge-

nähten Röckchen Fasching-
stänze aufführten. Unter der 
Leitung von Daniele Gräf 
trainieren seit September 
2017 rund 50 Kinder immer 
freitags in drei Tanzgruppen. 
Die Freude am gemeinsa-
men Tanzen zeigte sich in 
den Gesichtern der Kids. Sie 
drehten und hüpften zu einem 
Girls-Hit und zeigten einen 

Chearleader-Tanz. Begeis-
terten Applaus gab es von 
den Eltern, den anwesenden 
Mitgliedern und Gästen, die 
den Saal in Gollhofen bis zum 
letzten Platz gefüllt hatten.

Band Tequila lockte Tanz-
paare aufs Parkett
Unter den Gästen waren auch 
Tanzbegeisterte der benach-

barten Tanzclubs Bad Winds-
heim und Kitzingen, die die 
Vorsitzenden Karin Stumpf 
(TSC Uffenheim) und Herbert 
Ehnes (Tanzsportfreunde 
Creglingen) begrüßten. 

Zum Gelingen des gemeinsam 
veranstalteten Tanzabends 
trug die Band Tequila bei.

Versuchen Sie es doch mal mit einer Anzeige.

2176
Mitteilungsblatt der Stadt Uffenheim
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 1
2/

20
17

Hat Ihre Versicherung den Beitrag 
erhöht? Dann können Sie Ihre Auto-
versicherung noch bis zu einem 
 Monat nach Erhalt der Rechnung 
kündigen.

Wechseln Sie am besten direkt zur 
HUK-COBURG. Es lohnt sich für Sie.

Mit uns fahren Sie günstiger:
• Niedrige Beiträge
• Top-Schadenservice
• Gute Beratung in Ihrer Nähe

Sonderkündigungsrecht – 
jetzt noch wechseln!
Zum Kfz-Versicherer  
mit dem fairsten Preis

Vertrauensmann
Achim Full
Tel. 09339 989073
achim.full@HUKvm.de
Lindenweg 7
97258 Gollhofen
Termin nach Vereinbarung

Inh. Udo Gerlinger
Meisterbetrieb
Fliesen, Platten und Natursteinfachgeschäft

Wir sind echte Fliesenleger!

Industriestr. 66 Phone: 07933 7704
97993 Creglingen Mobil: 0171 8127782
 Fax:  07933 2035145

Web: www.prim-fliesen.de  E-Mail: u.gerlinger@prim-fliesen.de

Prim-Fliesen
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Wenigstens einen Punkt geholt!

Ein ständiges „Auf und Ab“ 
gab es am dritten Spiel-
tag der Bezirksliga Volley-
ball Unterfranken bei den 
Damen der SB Uffenheim: 
Schier unglaublich schei-
nende Rückstände wurden 
aufgeholt, dafür wurde aber 
ein eigentlich uneinholbarer 
Vorsprung verspielt, sodass 
am Ende der Spieltag etwas 
frustrierend verlief – immer-
hin gab es trotz zweier Nie-
derlagen einen Punkt für die 
Tabelle, da man eine Partie 
erst im Tiebreak verlor. So 
liegt Uffenheim nun auf Platz 
vier.
Leider startete das Team von 
Trainer Ralf Lischka in Groß-
welzheim beim TV nicht gut: 
Mit 6:13 und 10:18 war Satz 
eins eigentlich schon abge-
hakt; doch über ein 16:19 
und 21:22 kämpfte sich die 
SBU heran. Anschließend 
machte der Gastgeber keinen 
Punkt mehr und unterlag völ-
lig überrumpelt mit 22 zu 25. 
Satz zwei verlief sehr ausge-
glichen und bis zum 13 beide 
konnte sich keine Mannschaft 
entscheidend absetzen. 
Dann mussten die Uffenhei-
mer den TV auf 20:15 ziehen 
lassen, kamen aber wieder 
auf 19:20 heran; das Aufholen 
wurde jedoch nicht belohnt 
(20:25). Unglaublich entwi-
ckelte sich Satz drei: Über 
17:10 und 23:14 setzte sich 
die SBU ab, es gelang aber 
trotz Auszeiten und Wech-
seln – Libera Lotta Lischka 
kam oft zum Einsatz - nicht, 
die Nerven der Spielerinnen 
in den Griff zu bekommen – 
immer weiter kam der Gast-
geber heran und schaffte den 
23:23 Ausgleich. Zwar hatte 
die SBU beim 24:23 Satzball, 
doch der TV schaffte ein für 
unmöglich gehaltenes 26:24. 

Wer jetzt gedacht hatte, 
dass die Sportgemeinschaft 
frustriert aufgibt, sah sich 
getäuscht, denn trotz erneu-
ter Aufholjagd von 17:24 
auf 22:24 reichte es nicht 
für Großwelzheim zum Sieg 
im vierten Satz. Somit hatte 
sich die SBU in den Tiebreak 
gerettet und einen Punkt 
geholt. Leider wurde es auch 
nicht mehr, da der fünfte Satz 
– trotz 7:4 Führung – mit 15:8 
an den TV ging.
Die zweite Partie gegen den 
SV Straßbessenbach verlief 
erneut wie eine Achterbahn-
fahrt: Obgleich die Uffen-
heimer gut mithielten (23 
beide), ging Durchgang eins 
knapp verloren (23:25). Im 
Satz zwei lief man die ganze 
Zeit einem Rückstand hinter-
her. Doch Zuspielerin Lara 
Lischka konnte mit vielen 
platzierten Aufschlägen den 
Gegner unter Druck setzen. 
Dazu sorgten Mittelangreife-
rin Anne Scherer und Nadine 
Stahl mit variablem Angriffs-
spiel für viele Punkte. So kam 
die SBU von 7:13 und 11:17 
immer weiter heran; aber am 
Ende unterliefen erneut viele 
Flüchtigkeitsfehler, sodass 
der SV mit 25:18 deutlich 
gewann. Doch erneut figh-
tete sich Uffenheim zurück: 
Katja Stahl (Diagonal) und die 
Außenangreiferinnen Anne 
Wehr, Anna Horn und Steffi 
Göller – von denen immer 
zwei gleichzeitig im Einsatz 
waren – spielten endlich „ihr“ 
Spiel und holten trotz großen 
Rückstands (6:11) Durch-
gang drei am Ende locker 
mit 25:18. Leider schlich sich 
dann wieder Unkonzentriert-
heit ein und viel zu schnell 
siegte der SV mit 25:12 und 
somit 3:1 Sätzen.
Text u. Bild: Ralf Lischka

Anne Wehr (3) beim Angriff; es sichern (v. l.) Lara Lischka (9), 
Anne Scherer (10) und Nadine Stahl (12)
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BN Ortsgruppe Uffenheim

JHV mit 
Neuwahlen
Die Ortsgruppe 
Uffenheim im Bund 

Naturschutz hielt im Lindhof 
in Ulsenheim ihre Jahres-
hauptversammlung ab. Die 
beiden wichtigsten Tagesord-
nungspunkte waren der Kas-
senbericht und Neuwahlen. 
Bei ihrem Bericht hob Helga 
Endres besonders die Aus-
gaben der Ortsgruppe zur 
Finanzierung der Reparatur 
der Aussichtsplattform am 
„Wengertsweg“ bei Ulsenheim 
hervor. Ebenso erwähnte sie 
die Ausgaben für die Skulptur 
zur Plastikaktion zum diesjähri-
gen Uffenheimer Autofrühling. 
Finanziert wurden die bei-
den für die kleine Ortsgruppe 
beachtlichen Tätigkeiten aus 
den Einnahmen durch die all-
jährlichen Amphibienaktionen. 
Die Vorstandschaft wurde ein-
stimmig entlastet. Die Neuwah-
len brachten folgendes Ergeb-
nis: 1. Vorsitzende Heidi Heinl, 
2. Vorsitzende Christa Bitterer, 
Schriftführerin Erika Herbst, 
Pressesprecher Günter Groß, 
zu Beisitzern wurden bestimmt 
Helmut Edelhäuser, Paul Heinl 
und Roland Questel.
gg

Tomi Engel sprach 
über das ökologische 
Grundeinkommen
Tomi Engel betonte bei einer 
Vortragsveranstaltung des 
Bund Naturschutz, dass der 
Bund Naturschutz selbst 
keine eigene Position zum 
ökologischen Grundeinkom-
men besitze, wohl aber zum 

Kohleausstieg. Er strich her-
aus, dass in unserer Gesell-
schaft Geld zu Unrecht eine 
sehr große Rolle spielt, da 
Geld an sich keinen Wert dar-
stelle und es diesen erst aus 
der Zuschreibung – also aus 
einem massenpsychologi-
schen Phänomen – erhält.
Deshalb führt die Automati-
sierung unserer Wirtschaft zu 
einem schwierigen Problem. 
Konnte in der industriellen 
Revolution ein durch Maschi-
nen überflüssig gewordener 
Arbeiter eine noch vergleich-
bare handwerkliche Tätig-
keit finden, so sei das bei 
der Automatisierung nicht 
mehr möglich. In absehba-
rer Zeit würden durch diese 
neue industrielle Revolution 
die Hälfte der Arbeitskräfte 

auf dem Arbeitsmarkt über-
flüssig werden. Laut Tomi 
Engel funktioniere dann das 
gewohnte Schema „Geld 
für Arbeit“ nicht mehr. Ein 
Umdenken sei unausweich-
lich. Eine Lösung sieht der 
Referent in einer Neuorgani-
sation der Grundeinkommen.
In diesem Sinn schlägt er 
eine CO2-Steuer vor, die 
mit dem Grundeinkommen 
für jeden Bürger verbunden 
werden soll: Alle energiever-
brauchenden Produkte wür-
den mit dieser Energiesteuer 
belegt, wodurch dieses „Öko-
logische Grundeinkommen 
für jedermann“ finanziert wird. 
In der Praxis bedeute das, 
dass umweltschädliches Ver-
halten teurer werde, weswe-
gen die Menschen dadurch 

zu einem umweltbewussten 
Leben animiert würden.
Eine CO2-Steuer wäre eine 
Lenkungssteuer zum Klima-
schutz. Das Ziel eines effek-
tiven Klimaschutzes und 
eines ökologischen Grund-
einkommens wäre in drei 
Schritten mit der Einführung 
der Ökosteuer, der direkten 
monatlichen Ausschüttung 
in gleicher Höhe an alle Bür-
ger (Energie-Geld) und in der 
kontinuierlichen Anhebung 
von Energiegeld und „Ökolo-
gischem Grundeinkommen“ 
erreichbar. Das Ökologische 
Grundeinkommen wäre somit 
der „Arbeitslohn“ für einen 
nachhaltigen Lebensstil: „Das 
ist echte Arbeit“, wird Tomi 
Engel in der Mitteilung des 
Bundes Naturschutz zitiert.

Vorstandschaft der BN Ortsgruppe Uffenheim mit Wahlleiter und Referent Tomi Engel: (von links) 
Christa Bitterer, Roland Questel, Heidi Heinl, Helga Endres, Erika Herbst, Helmut Edelhäuser, Paul 
Heinl, Günter Groß, Tomi Engel

Christbaumverkauf
Traumbäume in allen Größen

frisch aus Franken
Nordmanntannen
Aktion 19,50 €

ab 2. Dezember

Jacob Bausto�zentrum
Fürther Str. 4
97215 U�enheim
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Weihnachtliche Geschichten am 
Lagerfeuer, musikalisch umrahmt von 
Jagdhornbläsern und Stubenmusik       

Leckere Wildschwein-Burger, Jägertopf 
und Dinkel-Waff eln

Glühbier, Heißer Hirsch und Apfelpunsch

Es lädt ein:
Jägervein Uff enheim

Mit Fackeln und 
Laternen entlang
des Obstlehrpfades an 
die Streuobstwiese am 
Wäldchen „Breitenlohe“

Mit Fackeln und 
Laternen entlang

15.12.17
18.00 Uhr

Treff punkt am Tennisheim 

in Uff enheim

1. Uff enheimer
Waldweihnacht

Einladung zur 
Adventsfeier

Der VDK - Ortsverband Uffen-
heim hält seine diesjährige 
Adventsfeier am Samstag, 9. 
Dezember 2017, um 13:30 
Uhr im Gasthaus „Alte Kel-
terei“, Amtsgartenweg 13, in 
Uffenheim ab. Für die musi-
kalische Umrahmung sorgt 
das Rangau-Zwio. Dazu sind 
alle Mitglieder und Angehö-
rige herzlichst eingeladen.

Auch in „harmlosen“ 
Downloads und

E-Mail-Anhängen können 
Gefahren lauern.

www.polizei-beratung.de

Vorsicht, 
Betrüger am 
(Netz-)Werk!

Das lokale Portal von LINUS WITTICH.

Ihr Weihnachtsmarkt fehlt? Dann gleich mitmachen und
veröffentlichen Sie kostenlos einen Artikel unter

artikel.localbook.de 

Jetzt auf advent.localbook.de

Weihnachtsmärkte in Bayern
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Aus den Nachbargemeinden

Evangelischer Posaunenchor Ermetzhofen
Am Sonntag, den 
10. Dezember 
2017, lädt der 
Posaunenchor 
Ermetzhofen zur 

traditionellen Adventsserenade 
nach Ermetzhofen ein. Beginn 
ist ab 18:00 Uhr im Ferienhof 
Oppelt in Ermetzhofen. Darge-

boten wird feine und stim-
mungsvolle Bläsermusik zu 
Advent und Weihnachten sowie 
Glühwein, Kinderpunsch, Frän-
kische Bratwürste vom Grill 
und weihnachtliches Gebäck. 
Der Erlös ist wieder bestimmt 
für das Pangani Lutheran 
Children Center in Nairobi/

Kenia. Während des Abends 
bietet der Freundeskreis des 
evangelischen Kindergartens 
Ermetzhofen bereits ab 17:00 
Uhr verschiedenste weihnacht-
liche Basteleien und hausge-
machte Leckereien an. Der 
Erlös kommt dem Kindergarten 
zugute.

MGV 1860 Weigenheim
Herzliche Einladung zu fol-
gender Veranstaltung:
Wann: Dienstag, 26.12.2017, 
ab 20:00 Uhr
Was: Tanz mit Hans & Harald
Wo: Weigenheim, Gastwirt-
schaft Schwarzer Adler

DAS SCHÖNSTE 
GESCHENK 
FÜR KINDER: 
EINE ZUKUNFT.
Eine World Vision Patenschaft ist die persönlichste Form der  
Unterstützung. Über ein eigenes Patenportal können Sie an den  
Erfolgen Ihres Patenkindes und seines Umfelds teilhaben. Sie erhalten 
alle aktuellen Informationen, Fotos und Videos und können seine  
Entwicklung miterleben. So verändern Sie nicht nur das Leben  
eines hilfsbedürftigen Kindes, sondern auch Ihr eigenes.

Das ist die KRAFT  
der Patenschaft.

Zukunft für Kinder !

worldvision.de

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG
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die Oma und den Opa

ganz stolz machen.

Mit einer Anzeige...

Anzeigen online aufgeben
wittich.de/gruss

Gerne auch telefonisch: 09191 7232-0
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EINLADUNG
zur OBJEKTPRÄSENTATION

Freitag 15. Dezember 
18:30 Uhr

OBERE MÜHLE, Uffenheim

Wohnen mit
Paradiesblick

Uffenheim bekommt Immobilien-Zuwachs der besonderen Art!  
Eine wunderschöne Wohnanlage mit 10 Eigentumswohnungen 
von 68 m² bis 177 m² im Baugebiet Adelhöfer Straße in bester 
Lage und unverbaubarem Ausblick. 

Seien Sie unser Gast und erfahren Sie, wie schön, modern und 
bequem man in Uffenheim zukünftig leben kann!

Um Anmeldung wird gebeten: Karl Nestmeier 
Mobil: 0151-14 11 83 53  
E-mail: karl.nestmeier@engelvoelkers.com

Wir freuen uns auf Sie! 

Jetzt blätterbar auf
Ihrem PC, Laptop,
Tablet oder 
Smartphone.

Lesen sie gleich los:
epaper.wittich.de/2176

Jetzt als ePaper lesen

Mitteilungsblatt Uffenheim

LW-flyerdruck.de
Ihre Online-Druckerei mit den fairen Preisen.

Von A wie Aufkleber bis Z wie 
Zeitung, bestimmt ist auch für 
Sie das passende Produkt dabei!

Individuelle Stückzahlen erhältlich!
Von der Kleinauflage bis zur Großauflage!

info@LW-flyerdruck.dewww.LW-flyerdruck.de 09191 7232-88

-flyerdruck.de
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